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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 24.09.2016 bis Freitag, 30.09.2016
Samstag, 24.09.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Tel. 07251/934525
Sonntag, 25.09.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 26.09.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 27.09.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwoch, 28.09.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 29.09.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 30.09.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

24.09. 08.00 Uhr - 26.09. 08.00 Uhr
Zahnärztin Christine Attrasch, Am Bahnhofsplatz 9, 
Pfinztal, Tel. 0721/460788

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Freiwilliges soziales Jahr bei der Gemeinde

Mit Beginn des Schuljahres haben Lea Zimmermann, Benjamin Fi-
scher und Antonia Moret das freiwillige soziale Jahr (FSJ) bei der Ge-
meinde Weingarten begonnen.
Lea Zimmermann und Benjamin Fischer absolvieren das FSJ im 
Hort an der Schule. Hier sind beide in die Kinderbetreuung einge-
bunden. Die Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren machen hier 
ihre Hausaufgaben, spielen zusammen und brauchen auch schon 
einmal ein individuelles Gespräch. Als Freiwillige unterstützen Lea 
und Benjamin das Hort-Team bei der Hausaufgabenbetreuung, der 
Ferienbetreuung und bei der Durchführung des sonstigen Spiel- und 
Freizeitangebots. Antonia Moret ist Freiwillige in der Turmbergschu-
le. Sie betreut und beaufsichtigt Schülerinnen und Schüler beim Mit-
tagessen in der Mensa, bietet eine „Bücherclub“ AG in der Gemein-
schaftsschule an, begleitet Grundschüler zur Gemeindebibliothek 
und unterstützt Lehrerinnen und Lehrer bei (außer-) unterrichtli-
chen Veranstaltungen.
Weiterhin unterstützt sie das Schulsekretariat bei organisatorischen 
Tätigkeiten rund um die Schulverwaltung.
Die Freiwilligen werden vom gemeindlichen Fachpersonal betreut. 
Die pädagogische Begleitung wird im Rahmen von Seminaren und 
Studienfahrten durch den Träger veranstaltet.
Das FSJ ist genau richtig, wenn man sich für die pädagogische Arbeit 

interessiert und vielleicht später mal eine Ausbildung oder eine Stu-
dium in diesem Bereich machen möchte. Hier kann man 12 Monate 
das Arbeitsleben in einem sozialen Bereich kennen lernen, den Ho-
rizont erweitern, Erfahrungen sammeln und neue Freundschaften 
knüpfen.
Bei Interesse an einem FSJ bei der Gemeinde Weingarten wenden Sie 
sich gerne an Frau Diede vom Personalamt unter Tel. 07244/7020-14.

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde lade ich 
Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den  

08.11.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

23.09.: Tanzcafé im Haus Edelberg
23. - 25.09.: Schützenverein / 3. Oktoberfest / Rathausplatz

24.09.: KJG / Altpapiersammlung (Bringsystem) / Festplatz / 9.00 bis 13.00 Uhr

Diese Woche in Weingaten

Die Weinhoheiten lassen grüssen
Neue Ortseingangsschilder präsentieren den Weinort

Sie strahlen um die Wette: Weingar-
tens Weinhoheiten in Natur und auf 
dem Bild. Auf mannshohen Tafeln an 
allen vier Ortseingängen Weingartens 
begrüssen jetzt Weinkönigin Elisa und 
Prinzessin Elina die Besucher im Wein-
ort Weingarten. Schon lange war es ein 
Wunsch des Bürgermeisters, die Wein-
regentinnen auffällig nach außen zu 
präsentieren. „Weingarten ist stolz dar-
auf, Weinhoheiten zu haben. Ich per-
sönlich finde es gut, dass junge Frauen 
sich dazu bereit erklären, den Wein un-
seres Ortes zu präsentieren und darum 
sollen sie als Botschafter des Weingart-
ner Weins auch jedem sichtbar sein“, 
sagte Eric Bänziger. Außerdem seien 
die vorhandenen Schilder in die Jahre 
gekommen und mussten ersetzt wer-
den. „Für uns ist es ein schöner Auftakt 
für die zweite Hälfte unserer Amtszeit“, 
sagt Elina. Die Amtszeit dauert zwei 
Jahre und endet im Juli 2017, wenn auf 
dem Wein- und Straßenfest die neue 
Weinkönigin gewählt wird.

Den jungen Damen gefällt die Idee mit den Plakaten auch. „In der Zeitung haben wir 
uns jetzt schon öfters gesehen“, sagt Elisa, „aber auf so einem Plakat, an dem jeder vor-
beifährt, ist das schon was anderes“. „Ja, das hat was“, bestätigt Elina. „Man freut sich, 
sich selbst zu sehen, wenn man nach Hause kommt“. „Vielleicht animiert das auch an-
dere junge Damen, sich um dieses schöne Amt zu bewerben“, hofft der Bürgermeister.
Im März 2017 beginnt die Bewerbungsphase.

v.l.n.r. Bürgermeister Eric Bänziger, Antonia Moret, Lea Zimmermann, Benjamin Fi-
scher, Hortleiterin Gabriele Fornoff
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31. Auflage der Weingartner Musiktage
Elf Konzerte vom 8. – 23. Oktober

„Bestes Programm, das es je gab“, sagt Reinhold Friedrich

Korrekt von links nach rechts gelesen heißt das neue Logo jetzt 
„weingartner junger künstler musiktage“. Es ist nicht das einzig 
Neue. Geblieben ist das bewährte Team um die Vorstände Tho-
mas Jehle und Stefan Burkhardt und den künstlerischen Lei-
ter Reinhold Friedrich. Dem Festival treu geblieben ist auch der 
Hauptsponsor Sparda Bank, aber – es gibt keinen Wettbewerb 
mehr. „Wir haben uns gefragt, welchen Mehrwert der Wettbe-
werb uns noch bringt“, erklärte der Bereichsleiter Marketing der 
Sparda Bank Baden-Württemberg, Andreas Küchle. „Er macht 
sehr viel Aufwand und kostet viel Geld, das wir auch anders ver-
wenden können. Mit Veränderungen können wir neue Impulse 
setzen“. Dennoch soll die Zusammenarbeit fortgesetzt werden, 
denn „die Triebfeder der Stiftung Kunst und Kultur der Sparda-
Bank, dem Nachwuchs eine Bühne zu bieten, wird in Weingar-
ten hervorragend umgesetzt.“ Das Geld wurde in ein völlig neues 
Werbekonzept gesteckt. Weg vom Hingucker aus Künstlerhand, 
hin zum Musiker, der auftritt. Entsprechende Plakate, im Ver-
hältnis zu vorher schlicht, aber dennoch aussagekräftig, weisen 
mit dem Konterfei des Künstlers oder der Gruppe auf die entspre-
chende Veranstaltung hin. „Damit sprechen wir auch ein brei-
teres Publikum an und erschließen neue Zielgruppen“, urteilte 
Bürgermeister Eric Bänziger, der sich „sehr auf das Programm 
2016 freue“. „Es ist das beste Programm, das wir in 31 Jahren 
Weingartner Musiktage hatten“, sagte Reinhold Friedrich, „wir 
können es nicht mehr besser machen, nur noch anders“. Über 

100 Bewerbungen gehen jährlich bei den Veranstaltern ein und 
da heiße es, ein glückliches Händchen bei der Auswahl zu haben, 
denn es sind höchstens 15 Veranstaltungen pro Festival. Es gehe 
nicht nur darum, Nachwuchstalente zu finden, die noch auf dem 
Weg sind, sondern darum, welche zu finden, die dem Publikum 
Lust machen, wiederzukommen. „Das Festival will ein Trampo-
lin sein, das den jungen Künstlern den Absprung erleichert. Aber 
sie müssen auch kräftig genug sein, um hoch springen zu kön-
nen“, erklärt Thomas Jehle bildhaft. Und es geht darum, sie im 
richtigen Moment zu finden. Als Beispiel nennt Stefan Burk-
hardt das junge Ensemble „Seba Kaapstadt“, das sich während 
eines Studienaufenthaltes des Bassisten 2013 in Kapstadt bildete. 
„Er hat neue Musik, neue Einflüsse kennengelernt, eine Aufnah-
me gemacht. Wir haben sie angehört und das Ensemble für die-
ses Jahr gebucht. Bis Jahresende gibt „Seba Kaapstadt“ noch 20 
Konzerte in Deutschland, Europa und Südafrika. Nächstes Jahr 
hätten wir die nicht mehr bezahlen können.“ Das alpenländi-
sche Blasmusik-Ensemble „Federspiel“ tritt zum zweiten Mal 
bei den Musiktagen auf. „Die haben’s geschafft“, sagt Reinhold 
Friedrich zufrieden. „Die haben die Wand durchbrochen. Das 
ist der Sinn und Zweck des Forums, das wir den Leuten bieten.“ 
Viele weitere Beispiele im Programm zeigen, dass die Veranstal-
ter sehr wohl den richtigen Moment getroffen haben. Zur „next 
Generation“ gehören die 17jährige Trompeterin Lucienne Ren-
audin-Vary aus Frankreich mit einem Jazzprogramm und der 
15jährige Trompeter Tobias Krieger aus Sauerlach. Thomas Jeh-
le und Stefan Burkhardt haben verstärkt Jazz nach Weingarten 
geholt, dennoch kommt die Klassik nicht zu kurz. Eckdaten sind 
das Konzert der ARD Preisträger , das Konzert von Preisträgern 
„Jugend musiziert“ und dem Deutschen Musikwettbewerb, das 
Kinderkonzert. Dem Festival ganz besonders verbunden ist der 
Pianist Frank Dupree. Als 13 jähriger war er zum ersten Mal in 
Weingarten zu hören, jetzt ist er zum wiederholten Mal dabei. 
Als neue „Marke“ möchte Reinhold Friedrich „Vater-Sohn- und 
Mutter-Tochter-Konzerte“ installieren. Den Reigen eröffnen der 
Klarinettist Wolfgang Meyer und sein Sohn, der Cellist Mischa 
Meyer.
Das Festival startet am 8. Oktober mit dem Eröffnungskonzert 
um 20 Uhr in der Walzbachhalle. Karten für diese und alle ande-
ren Verstaltungen gibt es im Vorverkauf bei Schreibwaren Hol-
derer und bei allen Reservix-Verkaufsstellen.

Luftbilder aus den 60er Jahren
Besondere Attratkion beim 4. Museumsfest

Das Museum ist eine Erfolgsgeschichte
Das vierte Museumsfest seit der Eröffnung des Heimatmuse-
ums in der Durlacher Straße stieß erneut auf gute Resonanz. 
Dem Bürger- und Heimatverein sei es mit dieser Einrich-
tung gelungen, durch „überdurchschnittliches ehrenamtli-
ches Engagement Erstaunliches auf die Beine zu stellen“ ließ 
Bürgermeister Eric Bänziger durch seinen Stellvertreter Ger-
hard Fritscher ausrichten. Besondere Attraktionen seien re-
gelmäßige Sonderausstellungen, wie aktuell die Luftbilder von 
Weingarten aus den 60er Jahren.

Sonderausstellung Luftbilder
„Bürgermeister Bänziger hat uns die Bilder gegeben“, be-
richtet Vereinsmitglied Sonja Güntner, die die Ausstellung 
federführend organisiert und museumspädagogisch vorbild-
lich aufbereitet hatte. Er habe sie aus einem Nachlass zum Kauf 
angeboten bekommen, sagte der Bürgermeister selbst, und sei 
der Meinung, dass solche Schätze gesichert werden müssten 

und sie beim Bürger- und Heimatverein in besten Händen sei-
en. Der Fotograf ist nicht bekannt. Sonja Güntner nahm sich das 
Puzzlespiel vor und nahm den Faden auf. „Mein einziger An-
haltspunkt für eine Datierung war ein Schreiben an das Nieder-
sächsische Wirtschafts- und Verkehrsministerium in Hanno-
ver ohne Datum mit dem Vermerk ‚Die Objekte liegen in Wein-
garten‘“. Dem Schreiben war ein Negativbogen einer Kleinbild-
kamera beigefügt, der einen Freigabestempel vom 16.9.1969 
trägt. Alle Bilder seien an einem einzigen Tag aufgenommen 
worden, sagt Güntner. Dann habe sie die Bilder betrachtet. Das 
Spannende daran sei, dass der Fotograf nicht nur die üblichen 
„Sehenswürdigkeiten“ in der Ortsmitte aufgenommen habe – 
diese natürlich auch – sondern auch die Peripherie überflogen 
habe, wo damals noch unbebaute Grundstücke waren. Er habe 
sowohl Überblicksaufnahmen als auch Detailaufnahmen ge-
macht. So zeigt ein Bild beispielsweise die alte Ringerhalle in 
der Kanalstraße, damals noch am Ende der Bebauung, umge-
ben von grüner Wiese. Oder den alten Bahnhof neben der be-

Ein gänzlich neues Werbekonzept soll ein breites Publikum ansprechen: Schlichte Pla-
kate, die den Künstler zeigen. Den weißen Rahmen hält nach wie vor die Sparda-Bank 
zusammen. Von links nach rechts: Andreas Küchle, Thomas Jehle, Stefan Burkhardt, 
Reinhold Friedrich
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ginnenden Verdolung des Walzbachs. Von einem Detail zum 
anderen arbeitete sich die hochaufmerksame Frau vor, ver-
suchte, die Bilder anhand von heute noch Erkennbarem einzu-
ordnen und zu definieren. Ein Getreidefeld war noch nicht ab-
geerntet, also musste das Bild Mitte Juni oder Juli aufgenom-
men sein. Schließlich nahm sie Google maps zu Hilfe und es 
gelang ihr vielfach, genau denselben Ausschnitt wiederzufin-
den: „Damals und heute“ in großem Stil. Die Bilder aus dem 
Ortszentrum zeigen die wenigsten Veränderungen: Walksches 
Haus, Kirche, Tulla-Brücke war alles schon da. „Das gewachse-
ne Ambiente im Ortszentrum mit Marktbrücke und offenem 
Bachlauf hat sich Weingarten bei allen Veränderungen immer-
hin bewahrt“, sagt Roland Felleisen. 
Jede einzelne Aufnahme regte zu Diskussionen an. Was ist wel-
ches Gebäude, wem gehörte es damals, steht es noch, seit wann 
nicht mehr, was befindet sich jetzt7 d/1o3r1t und derart mehr. 
Namen wurden gehandelt, Erinnerungen ausgetauscht.

Zwei neue Ölbilder von Wilhelm Martin
Das Künstlerzimmer, in dem bereits mehrere Bilder von Wein-
gartner Malern ausgestellt sind, erfuhr aus Anlass des Muse-
umsfests eine weitere Bereicherung: Die Gemeinde hat aus ei-
nem Nachlass zwei Gemälde des Weingartner Kunstmalers 
Wilhelm Martin erworben und dem Bürger- und Heimatver-
ein überlassen. Der Vorsitzende Roland Felleisen dankte dem 

Bürgermeister, dass er die Bedeutung der Historie hoch schät-
ze. Mit der Museumsarbeit solle auch das Vertrauen des Ge-
meinderates in den Verein gerechtfertigt werden. 
Dank der wohlschmeckenden Speisen und Getränken und 
nicht zuletzt der unterhaltsamen Gitarrenmusik von Karlernst 
Hamsen fand das Fest trotz des nicht einladenden Wetters 
doch noch einen zufriedenstellenden Zuspruch.

20 Jahre PPG Weingarten – ein Glücksfall

Es war sicherlich ein Glücksfall für das in Schwierigkeiten geratene Unternehmen 
„W.L Lacke“, als der amerikanische Konzern ppg im Jahr 1996 mit einer Übernahme 
einigen hundert Mitarbeitern wieder sicheren Boden unter den Füssen gab.

Die Historie
Das Unternehmen hat seine Ursprünge in dem 1867 in Karlsruhe gegründeten 
Farbhandel W.L.Schwaab.
1905 verlagerte das Unternehmen seinen Sitz von Karlsruhe nach Weingarten, wo 

es einige Jahre später die Produktion von Industrielacken aufnahm. Ende der 1970er 
Jahre wurden die Betriebsgebäude aus der Kanalstraße ins Gewerbegebiet verla-
gert, der Name „Schwaabetan Lacke“ war ein Markenname. Im Jahr 1996 wurde 
W.L.Schwaab von PPG Industries aquiriert.

Die Entwicklung
Aus einer Notlösung wurde ein Erfolgsmodell. Anlässlich einer bunten Feier blick-
ten der Werkleiter Claus Biesen und der Schweizer Direktor Rainer Bartscherer auf 
dieses Stück Firmengeschichte zurück, das dem kleinen Weinort viele Arbeitsplät-
ze erhalten hat und mit diesem Standort gar nicht unzufrieden ist. „Weingarten 
ist ein toller Ort“, sagte Biensen. Er lobte die Infrastruktur, die Verkehrsanbindung 
und nicht zuletzt freute er sich über die Menschen, die ihre Region wertschätz-
ten und stolz auf ihre Heimat seien. Er dankte den Geschäftspartnern, mit denen 
Weingarten super vernetzt sei und er dankte vor allem den Mitarbeitern für ihr 
knowhow, ihren Einsatz und ihre Motivation. PPG ist mit rund 47.000 Mitarbeitern 
an Standorten in 70 Ländern weltweit ein global führendes Unternehmen im Be-
reich Spezialbeschichtungen, Industrielacken, Glas und Glasfaserprodukten. Der 
Standort Weingarten verfüge über eine Mittelstandsstruktur, fuhr er fort. Alle Or-
gane seien vorhanden: Entwicklung, Fertigung und Vertrieb. Aber der Mittelständ-
ler sei eingebettet in die große Weltfamilie. In Weingarten kennt man sich, redet 

miteinander und arbeitet zusammen. Leistung, Qualität und das entsprechende Ergebnis seine das was zählt und diese Kurve zei-
ge nach oben. Weingarten beliefert namhafte Nutzfahrzeughersteller wie z.B. Daimler, MAN, Scania und DAF und eine Vielzahl 
von Zuliefererbetrieben im Kunststoffbereich in der Region EMEA (Europa, Nahost und Afrika).

Die Zukunft
In Weingarten wird das Geschäftsfeld der Spritzlacke und Elektrotauchlacke für die Nutzfahrzeugbranche optimiert und erwei-
tert werden, ebenso sein zweites Standbein, Lacke für Anbauteile in Kunststoff. Er schloss mit dem Zitat Benjamins Brittens „Ler-
nen ist wie Rudern gegen den Strom. Wer aufhört, treibt zurück“. Weingarten wird nicht aufhören, zu rudern.

Interessant, spannend und viele Erinnerungen weckend sind die Luftbilder aus den 
60er Jahren, die derzeit im Heimatmuseum in der Durlacher Straße 30 ausgestellt 
sind. Die Beschriftung erklärt, was zu sehen ist und was damals noch nicht gebaut war.
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Rainer Bartscherer begrüsste zunächst 52 Mitarbeiter der er-
sten Stunde, die heute noch beim Unternehmen sind und „ih-
ren Enthusiasmus beibehalten haben“. Diesen hätten sich vie-
le jüngere dazugesellt, Azubis sowie Fachkräfte von außer-
halb, deren spezielles Fachwissen das Portfolio ergänze. Nutz-
fahrzeuge und Kunststoffe in der „Null-Emission-Fahrzeug-
branche“ seien ein wachsender Markt und um die Zukunft 
des Standorts sehe es sehr gut aus. Er „freue sich auf die Zu-
kunft mit einem kreativen und innovativen Team“.„Kreativ“ 
griff Bürgermeister Eric Bänziger als Stichwort auf. Auch in der 
amerikanischen Wirtschaft erkenne man die Bedeutung der 
Mitarbeiter und des „human capital“ für die Qualität der Pro-
duktion. Am Standort Weingarten seien kreative Mitarbeiter, 
die gute Argumente haben, wenn es darum gehe, etwas weiter-
zuentwickeln.

„Danke“ und „Alles Gute“
Er freue sich, so viele Mitarbeiter aus Weingarten hier zu se-
hen und danke der Firma, die einer der größten Arbeitgeber am 
Ort sei. „Alles Gute für die Zukunft!“ Den ursprünglichen Be-
triebsort Kanalstraße werde die Gemeinde jetzt mit einer krea-
tiven Lösung weiterentwickeln. Der Betriebsratsvorsitzende 
Karlernst Hamsen bestätigte das trotz der üblichen Fluktua-
tionsrate gute und stabile Arbeitsverhältnis, das viele Mitar-
beiter schon über viele Jahre pflegten und dass nicht nur die-
se langjährigen Mitarbeiter, sondern auch die Auszubildenden 
und die Jüngeren sehr zufrieden seien. Am Nachmittag folgten 
eine Bilderpräsentation mit Impressionen aus 20 Jahre PPG 
Weingarten, einige launige Beiträge und auf Wunsch wurden 
Betriebsbesichtigungen angeboten.

Ausstellung der „Nesteldecken“ noch bis Samstag in der Bibliothek
Beitrag zur „Woche der Demenz“ in Stutensee und Weingarten

Seit Montag sind im Rathaus Stutensee und in der Gemeinde-
bibliothek Weingarten gleichzeitig die Nesteldecken zu sehen, 
die ehrenamtliche Näherinnen im Rahmen der „Woche der De-
menz“ angefertigt haben. Wenn Menschen an Demenz erkran-
ken, verändert sich ihre Körperwahrnehmung und ihr Bezug 
zur Umwelt. Die Betroffenen fangen an zu „nesteln“, das heißt, 
sie versuchen, durch Befühlen der Umwelt die verloren gegan-
genen Spürinformationen zu bekommen. Die Hände spielen 
unentwegt an der eigenen Kleidung, an der Tischdecke oder an 
sonstigem gerade Greifbarem. Da sei es sinnvoll, sagen die er-
fahrenen Schwestern der kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, die viel mit Menschen mit Demenz arbeiten, die-
ses Bedürfnis auf sinnvolle Weise zu befriedigen und zu kana-

lisieren. Dazu dienen „Nesteldecken“. Nun haben ein Dutzend 
Frauen ehrenamtlich in ungezählten Arbeitsstunden weit über 
20 solche Decken genäht.
Die Decken werden in Patchworktechnik aus drei Lagen herge-
stellt. Die fantasievollen und nähbegabten Frauen haben echte 
Kunstwerke geschaffen. „Das Schönste war die gegenseitige In-
spiration beim ersten Treffen“, sagt Susanne Neipp-Bilgenroth. 
„Zu überlegen, was passt wohin, macht auch die meiste Arbeit“, 
ergänzt Susanne Kümmerle. Dann sprudelt es nur so: „Die 
Farben sollen sich nicht mit dem Unterstoff beißen.“ „Wich-
tig ist, was sich wie anfühlt.“ „Wir hatten Unmengen Materi-
al zum Tauschen.“ „Es muss alles waschbar sein.“ „Ich habe 
3000 Meter Garn vernäht.“ Jeder einzelnen Decke ist die Lie-
be zum Detail anzusehen, denn gerade in diesen Details liegt 
der Sinn verborgen. 18 gleich große Quadrate werden rechtek-
kig zusammengenäht und jedes unterschiedlich ausgestaltet. 
Da gibt es eingearbeitete Knöpfe, Reissverschlüsse, Schleifen, 
hängende Kordeln zum Flechten, Gürtelschnallen zum Öffnen 
und Schließen.
„Bewegliche Komponenten sind beliebt, weil man mit ihnen 
richtig arbeiten kann“, sagt Klaudia Dworschak. Unterschied-
liche Farbgebung der Stoffquadrate, Applikationen aus ver-
schiedenen Stoffen wie Filz, Spitze, Kordel, Borte sowie einge-
arbeitete Falten und Verwerfungen bilden ein großes hapti-
sches Betätigungsfeld. Die Betroffenen erhalten optische und 
taktile Anregungen, die ihren Geist wecken und sie für einige 
Zeit aus ihrer Zurückgezogenheit holen. Denn Berührung und 
Empfindungen über die Haut wahrzunehmen, gehört zu den 
Grundbedürfnissen des Menschen. Die Ausstellung ist noch bis 
einschließlich Samstag, den 24. September zu sehen.

Oktoberfest der Schützen am 23.09-25.09.2016

3 Fragen an Jürgen Langendörfer
Vom 23. bis 25. Oktober findet das dritte Oktoberfest des 
Schützenvereins statt – zum ersten Mal unter der hauptverant-
wortlichen Federführung des neuen Vorsitzenden Jürgen Lan-
gendörfer. Wie passt ihm dieser neue Schuh?

1.  Haben Sie als Vorsitzender mehr Verantwortung wie als Fest-
präsident?
Für Planung und Organisation gibt es ein Team aus Mannschaft und
Vereinsführung. Aber einer muss die Fäden in der Hand haben und das 

Ganze steuern – und im Zweifelsfall Rat wissen, wenn eine größere Pan-
ne passiert oder den Kopf hinhalten, wenn sich jemand beschwert.

2. Mit welchem Aspekt der Vorbereitung hatten Sie die meiste
Arbeit?
Das Programm zu erstellen, Helfer zu bitten und bei Sponsoren anzu-
fragen sind die Dinge, die am Vorsitzenden hängen bleiben. Aber ohne
Sponsoren wäre das Risiko aufgrund der Fixkosten für unseren Verein
unkalkulierbar.

Mit Liebe zum Detail haben (von links) Margit Wehre, Carola Gröbel, Susanne 
Kümmerle, Monika Haas, Hildegard Renger, Susanne Neipp-Bilgenroth, Emili Kös-
kerogu, Marianne Gruber, Regina Kammerer und Klaudia Dworschak Decken genäht.
Die Näherinnen sind aus Stutensee und Weingarten.
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3. Worin liegt Ihrer Meinung nach der Erfolg Ih-
res Festes, denn ein Oktoberfest ist mittlerwei-
le nichts Besonders mehr.
In seiner Form „klein, aber fein“. Wir heben uns ab
durch die Lage mitten im Dorf. Die Größe mit rund
550 Personen macht es überschaubar und weil vorwie-
gend Weingartner kommen, ist die Atmosphäre fami-
liär und gibt keinen Anlass zur Besorgnis. Auch dass
neben Bier auch Weingartner Wein ausgeschenkt
wird, macht das Oktoberfest des Schützenvereins
Weingarten „etwas mehr regional“.

Das Programm im Überblick
Freitag, 23. September
17.00 Uhr Festbeginn
18.00 Uhr Fassanstich
bis 23 Uhr Musik mit der Dance- [&][nbsp] Party-
band „Cherries“
Samstag, 24. September
16.000 Uhr Festbeginn
17.00 Uhr zünftiger Abend mit der Band „Sky-
light“
Bayrische Olympiade, Rockn Rollclub „Forever“
23.00 Uhr Feuerwerk
Sonntag, 25. September
10.30 Uhr Frühschoppen mit Weißwurst
Ehrenmitglieder und Seniorentreffen
Jagdhornbläser „Waidmannsheil“
11.00 Uhr Siegerehrung Preisschießen
12.00 Uhr Mittagessen, Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr Kehraus

Wertvoller Beitrag für den Umwelt- und Naturschutz
Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe gibt es 
seit 20 Jahren
Kreis Karlsruhe. 20 Jahre erfolgreich im ehrenamtlichen Einsatz 
für die Streuobstwiesen in der Region: Dies war ein guter Grund 
für die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V., 
am vergangenen Freitag, den 16. September im Rahmen einer Fei-
er zurück und nach vorne zu schauen. „Die Streuobstinitiative 
fördert in beeindruckender Weise den Erhalt der Streuobstwie-
sen“, unterstrich Landrat Dr. Christoph Schnaudigel den einzig-
artigen Charakter der Initiative bei einer Feierstunde im Event-
zelt vor dem Karlsruher Schloss. Er erinnerte daran, dass der Land-
kreis den Impuls zur Erhaltung der Streuobstwiesen gegeben hat-
te, als Mitte der 90er Jahre immer mehr der für unsere Kulturland-
schaft so typischen Biotope aufgegeben bzw. mangelhaft gepflegt 
wurden. Zu einer Erfolgsgeschichte gemacht hatte es aber die da-
malige Bezirksstelle für Naturschutz mit ihrem Mitarbeiter Hans-
Martin Flinspach; er setzte früh darauf, möglichst viele Mitstrei-
ter für die gute Sache zu gewinnen. Die Idee war einfach: Die Obst-

bauern verpflichten sich zur sachgerechten Pflege und erhalten im 
Gegenzug einen hohen Festpreis für ihr Obst von Vertragsflächen. 
30,- DM wurde für den Doppelzentner Äpfel aus ungespritzter und 
kunstdüngerfreier Produktion geboten - deutlich mehr als der da-
malige Marktpreis. Über eine offensive Werbung und Vermarktung 
in Kooperation mit lokalen Anbietern gelang es, die gesunden und 
leckeren Säfte als regionale Spezialität an den Mann zu bringen, er-
innerte Hans-Martin Flinspach an die Anfänge. Dass die Initiative 
dauerhaft Bestand hatte war auch der Strategie zu verdanken, die 
Palette an Produkten und Angeboten stetig zu erweitern. So war ne-
ben dem Apfelsaft schon bald auch Birnensaft im Angebot, weite-
re Kreationen sind ein Apfel-Mango-Saft aus fairem Anbau von den 
Philippinen, Apfel-Zwetschgen-Saft, Birnle-Holundersaft und fer-
tig gemixtes Apfelschorle mit Kohlensäure. Zahlreiche Aktionen 
von den beliebten Obstbaumaktionen, innerhalb derer bereits über 
13.000 Bäumchen ausgegeben wurden, über Baumschnittkurse bis 
hin zum Aufbau einer funktionierenden Pachtund Umweltbörse 
runden die Aktivitäten des Vereins ab, der sich aus einer kleinen 
Schar von 35 Gründungsmitgliedern zu einer kreisweiten Bewe-

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Gemeinderates (13/2016) der 

Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 26. September 2016, 18.30 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:  

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner 

2. Aufnahme von Flüchtlingen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz;
h i e r: Aktueller Sachstand 

3. Feststellung der Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Weingarten 

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2015 für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung 

5. Feststellung des Jahresabschlusses 2015 für den Eigenbetrieb Abwasser-
beseitigung 

6. Feststellung des Jahresabschlusses 2015 für den Eigenbetrieb Bauhof

7. Neubau Hochbehälter Katzenberg; 
h i e r : Vergabe der Außenanlage und Wegebauarbeiten 

8. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten 
Beschlüsse 

9. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen 
aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der 
Gemeinderäte 

10. Bekanntgabe der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Gemeinde-   
rates vom 25.07.2016 und 15.08.2016 

Weingarten (Baden), 22.09.2016 
Eric Bänziger 
Bürgermeister

Gemeinde Weingarten (Baden)
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Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.
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Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

gung mit heute 30 Kommunen, 26 Natur- und Um-
weltschutzvereinen sowie 293 Einzelpersonen ent-
wickelt hat. Dementsprechend stieg die Fläche von 
anfänglich 25 auf heute 170 Hektar, was Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel als wertvollen Beitrag zum 
Naturund Umweltschutz anerkennend würdigte. 
Viel Lob gab es auch von der Staatssekretärin im Mi-
nisterium Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 
Friedlinde Gurr-Hirsch. Der Forster Bürgermeister 
Reinhold Gsell, der für alle Kommunen sprach, sah 
in der Arbeit der Streuobstinitiative einen Lösungs-
ansatz, wie diese alte Kulturform in Wert gesetzt 
werden kann. Die Gemeinden seien froh, dass durch 
die Arbeit der Initiative und die damit verbundenen 
wirtschaftlichen Anreize Obstbauern motiviert und 
unterstützt werden. Zum Beispiel, in dem der Wis-
senserosion im Obstbau entgegengewirkt wird. Nur 
so könne der Generationensprung bei den Obst-
wiesenbesitzern erfolgreich gelingen. Gerade jun-
ge Grundstücksbesitzer seien für Schnittkurse und 
weitere Hilfestellungen sehr dankbar. Gerne neh-
men die Gemeinden auch das Angebot der Initiati-
ve in Anspruch, gemeinsame Schnittkurse zu veran-
stalten.
Aus dem erfolgreichen Saftverkauf können auch im-
mer wieder weitere Aktivitäten durch die Initiati-
ve unterstützt werden. Es besteht für Mitglieder die 
Möglichkeit, verbilligt Obstbäume, Nistkästen und 
Baumpflegemittel zu bestellen. Weiterhin wird ge-
meinsam mit dem Landkreis die Auswilderung von 
Steinkäuzen in Dettenheim gefördert. In Sulzfeld 
wurde die Errichtung des Streuobst-Erlebnispfades 
finanziell und mit fachlichem Rat begleitet.

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre 
vorläufigen Veranstaltungstermine für das Jahr 2017 
bereits vor dem am 4. Oktober 2016 stattfindenden 
Vereinsforum online in den von der Gemeinde bereit 
gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender ein-
zutragen. Erkennbare Überschneidungen können so 
frühzeitig untereinander abgestimmt und evtl. Aus-
weichtermine gefunden werden. Die endgültigen 
Termine werden nach wie vor abschließend im Ver-
einsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, 
können dies per Email unter o.diede@weingarten-
baden.de oder telefonisch bei Frau Diede unter 7020-
14 nachholen. In diesem Zusammenhang weisen 
wir darauf hin, dass dieser Planungskalender keine 
verbindliche Raumbelegung nach sich zieht. Bitte 
wenden Sie sich für die Reservierung der Räume an 
Frau Kußmaul unter m.kussmaul@weingarten-ba-
den.de telefonisch 7020-25 oder an Frau Broß unter 
g.bross@weingarten-baden.de telefonisch 7020-24.

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
Das Servicezentrum Karlsruhe der Deutschen Rentenversicherung Garten-
str. 105 / Weinbrennerplatz bietet am Mittwoch, den 05.10.2016, - um 16.30 
Uhr - einen aktuellen Vortrag an.

Das Gesetz kennt derzeit sechs verschiedene Altersrentenarten, die jeweils un-
terschiedliche Voraussetzungen fordern. Es gibt die Altersrente für Frauen, die 
Altersrente nach Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit sowie die Altersrente für 
schwerbehinderte Menschen. Weitere Rentenarten sind die Altersrente für lang-
jährig Versicherte, die Regelaltersrente und die Altersrente für besonders lang-
jährig Versicherte.
Versicherungsrechtliche Voraussetzungen, Abschläge, verschobene Altersgren-
zen oder der Hinzuverdienst sind Inhalt dieser Veranstaltung.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. 

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. 

Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

____________________________________________________

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Gemeinderates (14/2016) der 

Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Dienstag, 27. September 2016, 18.30 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:  

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Kinderbetreuung in Weingarten; 
h i e r: Anpassung der Elternbeiträge 2016/2017 und 2017/2018

3. Kinderbetreuung in Weingarten; 
h i e r : Einrichtung eines Waldkindergartens

4. Kommunalvertrag zur Lieferung von Erdgas;
h i e r : Abschuss eines Folgevertrages

5. Barrierefreier Ausbau des Rathauses;
h i e r : Neubau eines Fahrstuhls

6. Antrag der WBB-Fraktion vom 13.07.2016 bzgl. des Schutzes der
schwächeren Verkehrsteilnehmer im öffentlichen Raum

7. Antrag der WBB-Fraktion vom 13.07.2016 bzgl. der Einführung von
Parkausweisen für Dauerparker 

8. Antrag der CDU-Fraktion vom 12.08.2016 bzgl. der Stärkung des
Einzelhandels

9. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen
aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der 
Gemeinderäte 

Weingarten (Baden), 22.09.2016 
Eric Bänziger 
Bürgermeister

Gemeinde Weingarten (Baden) 
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Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Ein Tag bei Tagesmutter Sara M. 
Morgens kommen die Kinder nach und 
nach bei ihrer Tagesmutter Sara M. an. 
Die Tageskinder sind zwischen ein und 
drei Jahren alt. Wenn alle anwesend 
sind, findet ein gemeinsames Frühstück 
statt. Danach wird gesungen, getanzt 
und gelesen.  

Ein Spaziergang nach den Aktivitäten zu 
Hause, darf auch nicht fehlen. Und wenn 
genug frische Luft geschnappt wurde, 

macht das Warten auf das Mittagessen beim Freispiel besonders Spaß. Nach dem 
Essen machen alle ein Schläfchen. 

Sara M. hat vor fünf Jahren beim Tageselternverein ihre Qualifikation erfolgreich 
abgeschlossen. Seitdem freut sie sich immer wieder aufs Neue den Tag mit ihren 
Tageskindern zu verbringen.  

Werden auch Sie Tagesmutter / Tagesvater! Kommen Sie zu unserer 
Infoveranstaltung am Donnerstag, 13. Oktober 2016 von 09:30 – 

11:00 Uhr in der Tunnelstr. 27 in 76646 Bruchsal. 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 07. Oktober 2016 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.

Quelle:	  iStock

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
In zwei Kindergärten eingebrochen
In der Nacht zum Freitag letzter Woche haben Einbrecher gleich 
zwei Kindergärten aufgesucht. An den Gebäuden der Kindergär-
ten in der Wiesenstraße und der Höhefeldstraße hebelten die Tä-
ter jeweils Terrassentü ren auf und durchsuchten die Räumlichkei-
ten. Vermutlich erbeuteten sie nur einen geringen Bargeldbetrag. 
Der Sachschaden wird jeweils auf mehrere hundert Euro geschätzt.
Häuser mit Farbe besprü ht
Am vergangenen Wochenende wurden mindestens 9 Häuser in der 
Bahnhofstraße mit Farbe besprü ht.
Betroff en waren hauptsächlich Anwesen zwischen dem Discoun-
ter Neukauf und der Spitalstraße.
Zeugenhinweise werden an den Polizeiposten Weingarten, 
Telefon 07244 2347, erbeten.

___________________________________________

Mindestlohn fü r Streuobstbewirtschafter
Bäume schneiden und Obst aufl esen fü r 3 Euro 
Stundenlohn, da lasse ich die Frü chte im Gras lie-
gen und meine Hochstamm-Obstbäume lieber 
sterben.“
Immer mehr Streuobstbewirtschafter sind fru-
striert ü ber die immer wieder in den Keller sinken-
den Mostobstpreise fü r ihr hochwertiges Streu-
obst. „Wenn Obsterzeuger nicht ganz schnell ko-
stendeckende Preise erhalten, wird der zunehmende Verfall unse-
rer Streuobstbestände unaufh altsam weitergehen“, betont Ulfried 
Miller, Sprecher der zweiundzwanzig im „Aktionsbü ndnis Aufprei-
sinitiativen Baden-Wü rttemberg“ zusammengeschlossenen Initia-

tiven. 15 bis 20 Euro pro Doppelzentner statt der ü blichen 5 bis 8 
Euro mü ssen es schon sein, damit sich der Streuobstanbau wirt-
schaftlich trägt. Das hat das Ministerium fü r ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz bereits 1990 errechnet. Mehrere Streuobst-
Vermarktungsinitiativen in Baden-Wü rttemberg garantieren ih-
ren Vertragslandwirten deshalb seit Jahren diesen „Mindestlohn“. 
Im Gegenzug verpfl ichten sich die Obstbauern, ihre Streuobstbäu-
me zu schneiden, den Unterwuchs zu pfl egen und Bäume nach zu 
pfl anzen. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
landschaftsprägenden Streuobstwiesen.
Die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe hat be-
reits bei der Grü ndung vor 20 Jahren den wirtschaftlichen Ansatz 
fü r den Erhalt der Streuobstwiesen zugrunde gelegt. Ein angemes-
sener Obstpreis ist eine wesentliche Voraussetzung, neben den Ge-
sundheits- und Naturschutzaspekten um Obstbauern fü r die Pfl ege 
und Sicherung ihrer Streuobstwiesen zu motivieren.
Zum doppelten Marktpreis wird das Obst von vielen tausenden Bäu-
men auf den rund 170 ha Vertragsfl ächen angekauft und von der regio-
nalen Kelterei Zumbach fü r die Initiative zu hochwertigen Streuobst-
säften verarbeitet. Durch ehrenamtliches Engagement und den Saft-
verkauf fi nanziert sich das Projekt vollständig.
Mit dem Kauf der Säfte erhalten die Kunden einen Mehrwert an ge-
pfl egter Kultur- und Erholungslandschaft in Ihrem eigenen heimat-
lichen Umfeld. Sie können mit Recht behaupten einen Beitrag fü r die 
Blü tenpracht im Frü hjahr und die in bunten Herbstfarben strahlen-
den Obstwiesen im Stadt- und Landkreis Karlsruhe zu leisten. Ein 
Mehr an Saftverkauf fü hrt zur Ausweitung des Mehrwerts fü r unse-
re Landschaft. Unsere Empfehlung lautet daher „bewusst einkau-
fen“. Denken Sie beim Saftkauf an die blü henden Obstwiesen, an 
sommergrü ne Bäume, aus denen so nach und nach die Frü chte leuch-
ten, an Obstwiesen im bunten Herbstkleid und an prächtige Baumge-
stalten, die auch im Winter unsere Landschaft prägen. Mit steigendem 
Absatz können noch mehr Obstbauern durch den fi nanziellen Anreiz 
zur aktiven Pfl ege und Erhaltung ihrer Obstwiesen gewonnen werden.
Hans-Martin Flinspach
Vorsitzender der Streuobstinitiative im Stadt- und Landkre1is Karlsruhe e.V.

___________________________________________

Sprachkurs: „Katalanisch 
fü r Anfänger“
Die Muttersprache in unserer Partner-
gemeinde Olesa de Montserrat ist Ka-
talanisch, deshalb bieten wir einen 
einfachen, unkomplizierten Sprachkurs an, um sich im Urlaub oder 
bei den Partnerschaftstreff en etwas besser verständigen zu können.
Der Unterricht beginnt am 26. September 2016 und fi ndet immer 
montags um 19:30 Uhr in der Schule statt.
Treff punkt ist die Aula, Anmeldungen sind nicht erforderlich…ein-
fach vorbeikommen und es ausprobieren.

___________________________________________

Nachruf
Ein treuer Freund aus Liverdun 
hat uns verlassen.
Jean-Marie Wecker, ein treuer, zuverläs-
siger und fü r unsere Städtepartnerschaft 
wichtiger Freund ist am 14. September 2016 verstorben. Er war ein Mann 
der ersten Stunde, Komitee-Mitglied und hat bei vielen Treff en als Dol-
metscher fü r unsere gute Verständigung beigetragen. Die Gemeinde 
Weingarten und das Komitee haben den Angehörigen von Jean-Marie 
Wecker ihr Beileid ausgesprochen.

Jean-Marie Wecker, un ami fi dèle, sérieux et important pour notre ju-
melage est décédé le 14 septembre 2016. Il était un homme de la pre-
mière heure et membre du comité. En tant qu’interprète, il a contribué 
à notre entente excellente lors de plusieurs rencontres. La comune de 
Weingarten et le comité ont présenté leurs sincères condoléances à ses 
parents.
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Wir suchen fü r Asylbewerber 
in der Anschlußunterbringung 
einen Teppich fü r ein Wohnzim-
mer, einen kleinen Schreibtisch 
fü r ein Schulkind, ein Kinder-
Fahrradsitz und ein Kinderfahrrad-Anhänger.
Wer hat etwas davon abzugeben. Bitte melden bei Beate Zim-
mermann, Tel. 1356 (AB). Vielen Dank.

___________________________________________

_____________________________________________________________

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- 1 Autoschlü ssel (Ford), Fundort: Rudolf-Diesel-Str. 
(Nähe Elektromarkt)

- grauer Stockschirm, Fundort: Rathausplatz
- Jeansjacke, Fundort: Rathausplatz
- 2 Tü rschlü ssel, 1 kleiner Schlü ssel mit Partner-Herzanhänger, 

Fundort: Wilzerstr./Goethestr.
- 1 Schlü ssel Abus, Fundort: Mü tzenau 2
- 1 Schlü ssel DOM mit Holzanhänger, Fundort: Moorblick
- 1 Schlü ssel mit FC Bayern Anhänger, Fundort: 

Baggersee Weingarten
- goldene Armbanduhr, Fundort: Mozartstr.

Zugelaufen

- Schwarze Mutterkatze aufgefunden Tel. 2776 oder 0170 563 0469
_____________________________________________________________

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Kinder-/Jugendschreibtisch,Maße: T 68 cm / B 120 cm. 
Der Schreibtisch kann wahlweise mit oder ohne Drehstuhl 
abgeholt werden. Tel.Nr. 07244/609366

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus.

Treff punt 60 plus/minus
Voranzeige: Mittwoch, 05.10.2016. Wie bediene ich einen Fahrkar-
tenautomaten der KVV. Siehe dazu Artikel in dieser Ausgabe.
Voranzeige: Donnerstag, 13.10.2016, 15.00 Uhr, Bahnhofstr. 3. Spie-
lenachmittag fü r jedermann. Näheres in der nächsten Ausgabe.
Montag, 26.09.2016, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Max Reger zum 100 Todestag - Leben und Werk. Refe-
rent: Kantor D. Axtmann, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 27.09.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1. Markus Lü pertz. Ein Werkü berblick zum 75 Gebur5tstag. 
Referentin: Alexandra Axtmann, Rheinstetten. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 28.09.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Otto Dix - ein Werkü berblick zum 125. Geburtstag. Re-
feremtin: Dr. Alexandra Carmen Axtmann, Rheinstetten. Teilnah-
me 5.-- Euro.

___________________________________________

Immer Ärger mit dem Fahrkartenautomaten - Einladung
Eigentlich sollte es ganz einfach sein. Man geht an den Bahnhof an 
den Fahrkartenautomaten und will seine Fahrkarte holen. Schon 
beginnen die Schwierigkeiten. Wo muß ich jetzt drü cken, wie viele 
Waben sind es bis in die Stadt. Welche Fahrkarte brauche ich nach 
Forbach oder Freudenstadt. Zurü ck muß ich ja auch noch.
Um diesem Drama ein Ende zu bereiten, lädt der Ortsseniorenrat 
am Mittwoch 05.10.2016 zu einer Veranstaltung in Karlsruhe ein. 
Abfahrt mit dem Bus am Bahnhof (Kärcherhalle), 13.00 Uhr zu den 
Verkehrsbetrieben. Dort fi ndet eine Schulung am Fahrkartenauto-
maten statt. Alles wird erklärt und vorgefü hrt.
Das ganze dauert etwa 2 Stunden. Danach Rü ckfahrt an den Bahn-
hof Weingarten, wo die erworbenen Kenntnisse gleich an Ort und 
Stelle ausprobiert werden können. Kosten entstehen keine, die 
Schulung ist umsonst. Anmeldung bitte sofort oder bis spätestens 
01.10.2016 bei Gustav Stammann Tel. 2630 oder Willi Reichert, 
Tel. 1351 (evtl.AB).

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Wir haben  auch  in den  Sommerferien geöff net!
Im August allerdings mit reduzierten  Öff nungstagen: 
Montag  geschlossen
Dienstag geschlossen
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr
Wir bitten unsere Leserinnen und Leser um Beachtung!

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, 
Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Das Walzbachbad bleibt bis Ende des Jahres 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Ö� nungszeiten Sauna-Sanarium/Damp� ad

Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinscha� 

Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinscha� 

Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen

Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen

Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinscha� 

Samstag 13.00-19.00 Uhr

Sonntag geschlossen

Walzbachbad
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 22. September
15.45 Uhr Evangelische Andacht im Haus Edelberg
Donnerstag, 29. September
Keine Andacht im Haus Edelberg

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5, 4
Freitag, 23. September
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 24. September
15.00 Uhr Trauung des Brautpaares Patrick Ginzinger und Annett
Hoffmann in Knielingen mit Pfarrerin
Fuhrmann
Sonntag, 25. September
11.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche mit Gemeindediakon
Blauth
Montag, 26. September
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Dienstag, 27. September
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
Mittwoch, 28. September
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Gottesdienstausschuss im Schöpfungszimmer
Sonntag, 02 Oktober
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche mit 
Pfarrerin Fuhrmann
11.30 Uhr Zwergengottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhr-
mann

Familiengottesdienst – Gottesdienst für Jung und Alt
Sonntag, 25. September 2016, 11.oo Uhr Evangelische Kirche 
Weingarten
Gott, wie bist du mächtig und groß – Die Schöpfungsgeschichte
Die Schöpfungsgeschichte zählt zu den bekanntesten Erzählun-
gen der Bibel. Ihre Wahrheit gipfelt in der Erkenntnis, dass unsere 
Erde und der ganze Kosmos keine Zufallsprodukte sind, sondern ih-
ren Ursprung in Gott haben, dem Urheber allen Lebens. Die Schön-
heit der Schöpfungsgeschichte liegt in ihrer Einfachheit und Klar-
heit, der wir in diesem Gottesdienst mit kleinen Aktionen nachge-
hen wollen.
Herzliche Einladung!

Ihre Gaben für den Erntedank-Altar…
können Sie auch in diesem Jahr wieder in der Kirche abgeben. 
Dafür ist die Kirche zu folgenden Zeiten geöffnet:
Donnerstag, 29. und Freitag, 30. September von 9.oo – 18.oo Uhr, 
hintere Tür auf der Bachseite.
Herzlichen Dank für Ihre Gaben für einen reichen und vielfältigen 
Erntedank-Altar!

„Arbeit gibt es gar nicht. Wir haben sie uns ausgedacht…“
das las ich vor kurzem in einem Artikel zum Thema Arbeit. Jetzt, 
wo die Urlaubszeit zu Ende ist, sprechen wir davon, dass wir wie-
der angefangen haben zu arbeiten. In dem Artikel wird auch dar-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

auf hingewiesen, dass viele indigene Völker hätten überhaupt kein 
Wort für Arbeit haben. Wozu auch: Diese Vorstellung macht für sie 
schlicht keinen Sinn. Kochen, Handwerk, Ernte – das ist doch Le-
ben! Und wenn wir nicht mit der gleichen Liebe das Feld bestel-
len, wie wir abends am Feuer singen – was für ein trauriges Leben 
führen wir dann?
Arbeit ist Ausdruck unserer Schöpferkraft und unserer Liebe zum 
Leben. Arbeit ist unser Geschenk an die Welt. Produktivität und 
Kreativität sind göttliche Qualitäten, die wir in der Natur überall 
entdecken können.
Nichts ist produktiver und kreativer als die Schöpfung selbst. Und 
so blüht in jedem Menschen der Wunsch nach Ausdruck seiner 
Fähigkeiten, nach Erforschen und Kreieren. Dieser Wunsch ent-
spricht unserer Gottesebenbildlichkeit und dem Auftrag, den Gott 
uns gegeben hat: „Und Gott der HERR nahm den Menschen und 
setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte…“ 
(1. Mose 1, 15 ).
Wir kommen nicht hierher, liebe Leserinnen und Leser, 
um zu konsumieren, sondern um zu schenken. Wir dürfen die Welt 
bereichern mit unserer Anwesenheit und mit unseren schöpferi-
schen Beiträgen. Wir dürfen der Symphonie des Lebens unsere ei-
gene Note hinzuzufügen…
In diesem Sinne: Lasst uns an die Arbeit gehen…!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr,
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Anja Constantin
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Anja Constantin@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 23. September:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 24. September:
11:00 Uhr Tauffeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof) 
Taufe der Kinder: Franziska Valerie
Kaufmann, Weingarten und Joleen-Madleen Kazanci, Stutensee
Sonntag, 25. September: (Große Caritaskollekte)
10:00 Uhr Festliche Messfeier zum Patrozinium in St. Michael, 
Weingarten mit dem Kirchenchor
und mit Aufnahme der neuen Ministranten (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstra-
ße 4 - Thema: Sankt Michael
10:00 Uhr Messfeier zum Erntedank in St. Elisabeth, Friedrichstal 
(Pfr. Hess)
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Nudeln, Konservendosen, H-Milch etc.. Die Trockenwaren können 
nur am Erntedanksonntag, 2. Oktober in die Kirche gebracht 
werden. Dafür haben wir im hinteren Bereich der Kirche Ki-
sten aufgestellt.

Orgelkonzert am Erntedanksonntag, 2. Oktober 2016
Am Erntedanksonntag, 2. Oktober 2016 findet in der Pfarrkirche St. 
Michael in Weingartenein Orgelkonzert mit dem Konzertorgani-
sten und Kirchenmusiker Jürgen Benkö aus Bietigheim statt. Be-
ginn ist um 18:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns.

Wandern mit dem Gotteslob
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, die gerne mit 
„kleinem Gepäck“ in der Gruppe wandern. Das traditionelle „Wan-
dern mit dem Gotteslob“ findet dieses Jahr am Freitag, 7. Okto-
ber 2016 statt.
Treffpunkt:14:00 Uhr Pfarrkirche St. Michael, Weingarten - 
14:30 Uhr Pfarrkirche St. Martin, Jöhlingen.
Mit Jöhlinger und Wössinger Gleichgesinnten machen wir uns von 
dort auf gut begehbaren Wegen mit Kreuzweg-Stationen auf zur 
Marienkapelle.
Nach dem seelischen Abschluss in der St. Martins-Kirche rundet 
der leibliche Abschluss im „Lamm“ diese Wanderung ab. Die KFD 
würde sich freuen, wenn viele Frauen und Männer aus den beiden 
Gemeinden teilnähmen.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr im 
Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste Termine: 10.10., um 
eine Woche verschoben wegen des Nationalfeiertags, 07.11. und 05.12.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstal-
tungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie anschließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
25.09.: Samuil Rabrovaliev
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
23.09.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
23.09. bei Fritscher, Sperlingweg 4
30.09. bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Erntedank mit dem Kindergarten 
St. Georg in St. Georg, Spöck
10:00 Uhr Messfeier zum Erntedank in St. Josef, Blankenloch (Pfr. 
Schludi)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
Dienstag, 27. September:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
Mittwoch, 28. September:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
Donnerstag, 29. September:
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 30. September:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 1. Oktober:
18:30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in Hl. Geist, 
Büchig
Sonntag, 2. Oktober:
10:00 Uhr Messfeier zum Erntedank in St. Michael, Weingarten 
(Pfr. Hill)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedankfest in Staffort
15:00 Uhr Mensch-Tier-Gottesdienst auf der Wiese hinter der Kir-
che St. Josef in Blankenloch (Pfr. Altenstetter)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowiedienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.

Freitag, 23. September:
19:30 Uhr Kolpingreisegruppe: Bildvortrag im Gemeindezentrum: 
„Marokko, Königstädte, Kashbahs und Oasen – alle, die sich für die-
ses Land interessieren, sind dazu herzlich eingeladen
Samstag, 24. September:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz Weingar-
ten bis 13:00 Uhr
Montag, 26. September:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906
Dienstag, 27. September:
20:00 Uhr Projekt „Bibel lesen!“ – erstes Treffen mit Pfr. Maierhof 
im Gemeindezentrum
Mittwoch, 28. September:
14:30 Uhr KFD: Frauenkreis im Gemeindezentrum
- keine Chorprobe an diesem Mittwoch -
Donnerstag, 29. September:
19:30 Uhr Gemeindeteam: Treffen im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4
Samstag, 1. Oktober:
Abgabe der Erntegaben in der Kirche bis 14:00 Uhr

Erntedankfest am Sonntag, 2. Oktober 2016 - Bitte um Erntegaben
und Trockenwaren für den Tafelladen in Blankenloch
Am Sonntag, 2. Oktober 2016 feiern wir unser diesjähriges Ernte-
dankfest.
Ganz besonders freuen wir uns, dass der Erntedankaltar in diesem 
Jahr von einer Firmgruppe unter Leitung von unserem Mini-
stranten Nico Fischer, aufgebaut und gestaltet wird. Damit die-
ser auch reichhaltig und vielfältig gestaltet werden kann, sind wir 
ganz besonders auf Ihre Unterstützung angewiesen.
Wir freuen uns über Ihre Erntegaben. Bitte legen Sie diese am 
Samstag, 1. Oktober von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr in die Kirche. 
Selbstverständlich können am Sonntag auch wieder Erntekörb-
chen zur Segnung in den Gottesdienst mitgebracht werden.
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder „Trockenwaren“ für 
den Tafelladen in Blankenloch.
„Trockenwaren“ sind Waren, die lange haltbar sind und so dem Ta-
felladen eher selten zur Verfügung stehen wie Mehl, Zucker, Reis, 
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Gott im Nächsten begegnen
Predigtgrundlage: Hebräer 13,2
Sonntag, 02.10.2016 09:30 Gottesdienst zum Erntedank unter dem 
Leitgedanken: Schöpfer,
Bewahrer und Neuschöpfer
Predigtgrundlage: Hiob 28,24

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter http://www.nak-bruchsal.de/weingar-
ten und http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brü dergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im September
-
Die Sommerferien sind zu Ende. Schule, das Studium oder die Aus-
bildung haben begonnen. Der Arbeitsalltag hat uns wieder. Wir ste-
hen vor unterschiedlichen Herausforderungen. Um diese zu beste-
hen braucht es unter anderem Glauben. Die Serie, „Glauben wie…“, 
zeigt am Beispiel von Abraham, Isaak und Jakob wie Glaube prak-
tisch gelebt werden kann. Sicher gibt es auch fü r dich einiges zu 
entdecken.
-
Sonntag 25. September - 10.00 Uhr (Abendmahl)
Serie: Glauben wie …?
Teil 3: Jakob
Stefan Pohl
-
Freitag 30. September - 19.30 Uhr
Lebenswerk Worsphip Night
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst fi ndet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
Nächste Termine: 2.10./16.10.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebü ro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm fü r kleine und große Abenteurer
Stammtreff en Freitags ab 17.30 Uhr
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Das Programm fü r Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebü ro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 24.09.2016 18:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken: 
Dienst fü r Gott bedeutet Opfer
Predigtgrundlage: 1. Petrus 2,5
Sonntag, 25.09.2016 Keine Gottesdienste in den Gemeinden
Dienstag, 27.09.2016 Chorprobe
Mittwoch, 28.09.2016 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken: 

Neuapostolische Kirche

Kinderbetreuungseinrichtungen

Aktionsta
Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 

15 bis 17.30 Uhr Freitag, 16.09. 

Mandalas 

Freitag, 23.09. 

Pizzabrötchen 

Freitag, 30.09. 

Window Color 
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Rheinschifffahrt mit der 
MS Karlsruhe
Unter dem Motto „EdelbergAk-
tiv“ bietet das Haus Edelberg Seni-
oren-Zentrum in Weingarten sei-
nen Bewohnern und deren Angehörigen regelmäßig Veranstaltun-
gen an, die Information, Unterhaltung und Geselligkeit miteinan-
der vereinen.
Neulich stand eine zweistündige Rheinfahrt auf der überaus kom-
fortablen, im Wiener Caféhaus-Stil gestalteten MS Karlsruhe an. 
Ein Vortrag über die Sehenswürdigkeiten der Schiffstour sowie 
Kaffee und Kuchen rundeten das Programm ab.In freudiger Aus-
flugsstimmung bestiegen die Teilnehmer am frühen Nachmittag 
in Weingarten einen der zwei bereitgestellten, teilweise behinder-
tengerechten Busse, die sie zur Anlegestelle des Fahrgastschiffes 
im Karlsruher Rheinhafen beförderten.
Dort mag sich mancher die Augen gerieben haben, der die MS Karls-
ruhe noch aus früheren Jahren kannte.
Das schmucke Innere erinnert mit seiner Galerie an die Foyers 
großer Theater. Vorbei an historisch bedeutsamen Häusern der 
Gründerzeit ging es durch das imposante Schleusentor hinaus auf 
den Rhein in Richtung französischer Grenze hinter Neuburgweier. 
Bei wunderbarem Wetter ließ mancher sich da auch gerne auf dem 
Oberdeck eine frische Brise um die Nase wehen!
Beschaulich passierte man das Rheinstrandbad Rappenwört und 
die romantische Auenlandschaft in Richtung Süden. Kurz vor Lau-
terbourg wechselte die MS Karlsruhe die Fahrtrichtung – um den 
Hafen von Maxau – der vor dem Bau des Karlsruher Rheinhafens 
als wichtigster Umschlagplatz für Transportgüter diente und nun-
mehr als Yachthafen Verwendung findet- als weiteren Wendepunkt 
anzusteuern.
Umrahmt von den Takten der Schiffskapelle endete der Ausflug 
zu Wasser nach rund zwei Stunden wieder am Ausgangspunkt 
und eine knappe Stunde später konnte die unternehmungslustige 
Truppe im Haus Edelberg bei einem wohlschmeckenden Abendes-
sen den Tag gutgelaunt ausklingen lassen. Ach, war das schön!

_______________________________________________________________

Vor 30 Jahren erstmals gefeiert
„Schillersträßler“ trafen sich zum 18. Hoffest der Nachbarsleute
Und so fing alles einmal an.
Zu einem Treffen der Nachbarn hatten damals Birgit und Willi 
Mohr auf dem Anwesen bei Erwin und Lore Weis eingeladen.
Ganz einfach bei Getränken, Wurst mit Weck hatte man sich 
zwangslos unterhalten. Im Gespräch mit der Familie Winzer/Katt-
ner einigte man sich, ein Hoffest der Nachbarsleute auf ihrem An-
wesen zu veranstalten.
Also fand das 1. Hoffest der Nachbarsleute 1986 statt. (Schillersträß-
ler, Komitee WIMOZE – Winzer Mohr Zeh)
Ein buntes Unterhaltungsprogramm wurde für jung und alt gebo-
ten. Besonders spannend war damals schon der Wettbewerb zwi-

Kita Wichtelgarten: Tomaten, 
Tomaten, Tomaten…!
In den letzten Wochen konnten wir jeden Tag 
unzählige Tomaten aus unserem Beet ernten. 
Die Mäuse und ihre „Koch- und Backkunst“-
Erzieherin haben daraus viele leckere Sachen 
gebacken und gekocht. Es gab jede Woche lek-
keres Tomaten-Brot mit unterschiedlichen Zutaten, einmal gab es 
Pizzabrot und der Höhepunkt war unser Kochtag. Die Kochmäuse 
durften mit zum Beet und selbst ihre Zutaten ernten.
Anschließend wurde aus den Tomaten eine leckere Soße. Dazu gab 
es Spaghetti, grüner Salat ebenfalls mit Tomaten und Käse.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dürfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir 
vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Kuchenverkauf 

des 
 Kindergartens Waldbrücke 

immer in Bewegung 

am Samstag, 24.09.2016 
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 

Ankündigungen
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schen der Rechten und Linken Straßenseite. Ein Wanderpokal 
wechselte stets die Seiten.
Am 4. September 2016 lud das Komitee WIMOSCHO (Winzer Mohr 
Scholl) zum 18. Hoffest der Nachbarsleute ein. Otmar Winzer 
begrüsste die Gäste, vor allem die 96-jährigen Damen und Eltern 
mit einem 5 Wochen jungen Baby.
Neben zahlreichem Essen und Trinken ermittelten die Kinder bei 
einem Wettangeln die Sieger. Spannend war das Schubkarrenren-
nen zwischen den Straßenseiten. Sieger wurde schließlich die 
Mannschaft der Linken Seite mit Paul Wolf, Ewald Schlindwein 
und Sohn Tim. Zweiter Sieger wurde die Mannschaft der Rechten 
Seite mit Sylvia Wagner, Henning Wagner und Anto Zilic.
Für alle Festbesucher gab es ein Quiz zu lösen, bei dem man ver-
schiedene Preise gewinnen konnte.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Firmen Autohaus Wolf, 
Autohaus Morrkopf, Optik Benz, Eiscafe Riviera, Getränke Kreuzin-
ger, Metzgerei Mayer recht herzlich für die Unterstützung bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt auch all denen, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen des Festes beigetragen haben (Auf- und Abbau, 
Kuchen- und Salatspenden, Blumengrüsse für das Komitee).
Zu hören „es war mal wieder schee“, darüber freut sich WIMOSCHO 
das Komitee.

_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am
Samstag, den 24. September 2016 statt.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem 
Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln müssen. Das 
Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße)
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, Ka-
taloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen soll-
ten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. 
Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen 
selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 12. November 2016
- Samstag, den 14. Januar 2017
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstützen somit die 
Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

Fair Einkaufen in Weingarten
Der Kunde ist König und entscheidet beim Kauf nicht nur, wo das 
Geld bleibt, sondern auch wie produziert wird: Billigfleisch oder 
Biofleisch; saisonales Gemüse oder Importware; Kaffee, Reis und 
Schokolade unter fairen Bedingungen produziert oder nicht. Welt-
weit profitieren mehr als 2,5 Millionen Produzenten davon, dass 

Ankündigungen

Kunden Waren einkaufen, die unter fairen Bedingungen herge-
stellt werden, d.h. die Umwelt geschont, der Mensch geschützt, und 
ein Lohn gezahlt wird, der zum Leben reicht.
Mit vielen Veranstaltungen findet vom 16.-30.9.2016 deutschland-
weit die faire Woche unter dem Motto „Fairer Handel wirkt“ statt 
(www.faire-woche.de). Aus diesem Anlass hat der „Ökumenische 
Kreis Eine Welt Weingarten“ erneut zusammengetragen, wo wel-
che fairen Produkte in Weingarten erhältlich sind. Neben den 
„Klassikern“ Kaffee und Schokolade finden sich da beispielsweise 
Blumen, Pfeffer, Bohnen, T-Shirts und Orangensaft in den lokalen 
Supermärkten und Einzelhandelsgeschäften.
Interessiert? Über „Fair Einkaufen in Weingarten“ wird im „Akzen-
te“ Gottesdienst (18.9.2016) sowie im evangelischen Gottesdienst 
am 25. September und im katholischen Gottesdienst am 9. Oktober 
informiert. Ein Vortragsabend zum Thema findet am 8.11.2016 um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt.
Fragen zum Thema und zu „Fair Einkaufen in Weingarten“ an 
jochen.boeder@gmail.com

„Herbstlust- Handgemachtes und Mundgerechtes“
Hofmarkt am 2. Oktober 2016 in der Bachstraße
„Herbstlust - Handgemachtes und Mundgerechtes“, unter diesem 
Motto veranstalten Friederike Schmid, Veronika Hamsen, Beate 
Mayer und Ingrid Hessdorfer am Sonntag, den 2. Oktober von 11 bis 
18 Uhr im Anwesen Bachstraße 2 (bei Familie Hessdorfer) wieder 
einen kleinen Hofmarkt.
Angeboten werden HaustürkraÅNnze, bunte Herbstdekorationen, 
Holzkarten und Holzkisten, Drechselarbeiten, Filz- und Nähar-
beiten, Strickwaren und vieles mehr. Kalle Hamsen umrahmt den 
Markt wieder mit Gesang und Gitarre musikalisch.
Auch das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen. Auf dem Spei-
seplan steht eine feine Kürbiscremesuppe, leckerer Zwiebelkuchen 

Wegwerfen? Denkste!
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und neuer Wein, Brezln mit Obazder, sowie Kaff ee und verschiede-
ne Blechkuchen.
Der Verkauf erfolgt diesmal zu Gunsten des Freundeskreis Asyl 
Weingarten. Die Veranstalterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.

Fortbildung beim Kreisjugendring:
Zwei sind mehr … Kooperationsbezie-
hungen von Jugendarbeit und 
(Ganztags-)Schule tragfähig und 
gelingend gestalten
Die Entwicklung der Schulen zu Ganztagsschulen stellt Verbände 
vor viele Fragen: Wie können sie sich im Verhältnis zu Schule posi-
tionieren und welche Möglichkeiten gibt es, die konkrete Arbeit vor 
Ort in Kooperation mit oder in Abgrenzung zu Schule gut zu gestal-
ten? Was sind aktuelle Entwicklungen in Baden-Wü rttemberg und 
wie ist der Stand laufender Verhandlungen, Initiativen und Pro-

jekte im Bereich der Schulkooperation? Welche praktischen Erfah-
rungen gibt es bereits und wo liegen die Stärken der außerschuli-
schen Kinder- und Jugendarbeit? Welche Rolle will man als außer-
schulischer Bildungsträger in einer Kooperation einnehmen und 
wo sind Grenzen? Gelingende Kooperationen mit Schulen können 
nicht nur fü r Jugendverbände und Schulen bereichernd sein, son-
dern auch fü r die Kinder und Jugendlichen Gewinn bringend wir-
ken. Doch wie kann es konkret gelingen, solche Partnerschaften 
aufzubauen und die entsprechenden Strukturen zu schaff en? In 
der Fortbildung werden anhand gelungener Praxisbeispiele krea-
tive Wege vorgestellt, gemeinsam Antworten erarbeitet und Kon-
zepte entwickelt, die zu tragfähigen Projekten und Partnerschaf-
ten fü hren können.
Termin ist Samstag, der 22.10.2016 von 10-16 Uhr im Haus der Be-
gegnung in Bruchsal. Kosten: 25 € incl. Verpfl egung. Anmeldung bis 
spätestens Mo 10.10.
________________________________________________________

________________________________________________________

„Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü gung“ am Donners-
tag, den 06.10.2016, 18 Uhr im Senioren-Zentrum-Weingarten, 
Haus Edelberg,Jöhlinger Straße 114, 76356 Weingarten
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü gung ermöglichen es, die 
Selbstbestimmung und Handlungsfähigkeit auch bei Alter und 
Krankheit zu sichern. In dieser Veranstaltung erfahren Sie die we-
sentlichen Grundlagen zu diesem Bereich.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Diakonischen Werk Ett-
lingen, Claudia Zipf, Tel. 07243/ 5495-0 , 
Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

________________________________________________________

Liebe	  Sportabzeichenfreunde,	  

da	  die	  Sportanlagen	  in	  Blankenloch	  geschlossen	  sind,	  werden	  wir	  im	  August	  zwei	  
Schwimmabnahmetermine	  anbieten	  und	  nach	  den	  Ferien	  geht	  es	  dann	  auch	  gleich	  	  
weiter	  mit	  den	  Abnahmen	  der	  Leichtathletikdisziplinen.	  	  

Leichtathletikabnahme:	  
September	  –	  15.09./22.09.	  
Oktober	  	  	  	  	  	  –	  13.10./20.10/27.10.	  
Treffpunkt:	  Freizeitsportanlage	  beim	  Schulzentrum	  in	  Blankenloch	  von	  17.30	  –	  19.00	  Uhr	  
Abnahme:	  alle	  Leichtathletikdisziplinen	  

Das	  Sportabzeichenteam	  freut	  sich	  auf	  euer	  Kommen.	  
Kontakt:	  Simone	  Garcia	  Montes	  Tel.	  07244	  /	  609047	  

Herbstlust 

Hofmarkt 
Sonntag 02. Oktober 2016

11 bis 18 Uhr 
Bachstr. 2 in Weingarten 

Haustürkränze – Herbstdekorationen 
 Filz- und Stoffarbeiten 

Holzkarten – und vieles mehr 
Kulinarisches - Kaffee und Kuchen 

  Reinerlös zu Gunsten des Freundeskreis Asyl Weingarten 

Friederike Schmid – Beate Mayer – Veronika Hamsen 

 Handgemachtes 
  und 

    Mundgerechtes 

www.awo-kurse-elternschule.de 

AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kurse 
Englisch lernen 

English Breakfast 
Englisch für Anfänger 
in gemütlicher Runde beim Frühstück 
mit Margret Mousa 
 

Weingarten 
AWO-Heim, Dörnigstr.9 
 

FR, ab 23. September 2016
immer letzter Freitag im Monat 
Beginn, 9:00 Uhr 

Unkostenbeitrag 3 Euro incl. kleinem Frühstück 
Anmeldung erforderlich: 
Katrin Schmidt, 07244 / 55166 
awo-weingarten-baden@t-online.de
oder AWO Elternschule, Tel: 07251 / 7130-312 
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Parteien

www.awo-kurse-elternschule.de 

AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kurse 
Text 

Kochen für Kinder 
mit Patrick Kreuzinger, Koch im Walk‘schen Haus, Weingarten 
Do, 03. November 
10:00 – 13:00 Uhr mit anschließendem Essen 
7,00 Euro / max. 10 Kinder 
Ein Angebot für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren 

Nähen für Kinder 
Kissen und Utensilien 
mit Frau B. Koch
MO, 31. Oktober oder 
MI, 02. November, jeweils 9.30 bis 11.30 Uhr 
7,00 Euro / max. 10 Kinder, Nähmaschine bitte mitbringen 
Ein Angebot für Kinder von 8-12 Jahren 

Weingarten 
AWO-Heim, Dörnigstr.9 
Anmeldung erforderlich: 
Katrin Schmidt, 07244 / 55166 
awo-weingarten-baden@t-online.de 

CDU Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Familiengottesdienst 
für Jung und Alt 

Gott, wie bist du mächtig und groß 
Die Schöpfungsgeschichte 

Sonntag, 25. September 2016 
11.oo Uhr

Evangelische Kirche Weingarten 

Fragebogen-Aktion der CDU Weingarten
Was bewegt Sie in dieser bewegten Zeit?
Liebe Mitbü rgerinnen und Mitbü rger,
die CDU Weingarten hat einen Fragebogen erstellt zu Ihren politi-
schen Fragen und Sorgen. Dieser Flyer wird am Samstag, 24. Sep-
tember zusammen mit anderen Werbeprospekten verteilt. Bitte 
beachten Sie unseren Flyer und nehmen Sie sich die Zeit, unse-
re Fragen zu beantworten:
Welches sind Ihrer Meinung nach die dringendsten politischen 
Probleme?
Wo sehen Sie sich politisch nicht gut vertreten?
Fü r vwelches Thema wü rden Sie sich eventuell engagieren?
Was erwarten Sie speziell von der CDU?
Gibt es fü r Sie ein parteiü bergreifendes Thema in Weingarten?
Gibt es sonst noch etwas, das Sie uns sagen wollen?
Sollten Sie keinen Flyer erhalten haben, wenden Sie sich bitte an ei-
nes der unten genannten Vorstandsmitglieder. Sie können den Fra-
gebogen aber auch online ausfü llen (www.cdu-weingarten.de).
Ihre Angaben sind anonym und werden vertraulich behan-
delt. Häufi g genannte Themen werden wir im Rahmen unserer 
Bü rgergespraÅNche aufgreifen.
Bitte geben Sie den ausgefü llten Fragebogen bis zum 15.Oktober 
2016 zurü ck.
Demokratie lebt von Beteiligung; bitte beteiligen Sie sich!

Kreisparteitag am 29. September
Der diesjährige Kreisparteitag mit Neuwahlen des Kreisvorstandes 
fi ndet am Donnerstag, 29. September, 19:00 Uhr, in Waldbronn-
Reichenbach, Kurhaus, Etzenroter Straße 2 statt. Dazu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen. Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Grü nden bis zum 
23.09.2016 erforderlich. Dies kann auch per Email unter anmel-
dung@cdu-karlsruhe-land.de erfolgen.
Als Gast dü rfen wir auf dem Parteitag die Präsidentin des Landes-
amtes fü r Verfassungsschutz Baden-Wü rttemberg, Beate Bube, 
begrü ssen, die einen sicher interessanten Vortrag zum Thema „Ak-
tuelle Gefährdungslage Islamischer Extremismus“ halten wird. 
Wir wü rden uns freuen, Sie möglichst zahlreich begrü ssen zu 
dü rfen!
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir
Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftfü hrer, Tel. 55077

MITdenken - MITdiskutieren - MITgestalten! Politespresso am
kommenden Sonntag, 25. September 2016
Seit unserer Grü ndung vor ü ber 21 Jahren bieten wir fü r kommu-
nalpolitisch interessierte Bü rgerinnen und Bü rger sonntags vor 
den Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an - unsere Be-
zeichnung fü r einen zwanglosen Talk zwischen Bü rgern und ihren 
gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der erste Politespresso 
nach der Sommerpause fi ndet am kommenden Sonntag, 25. Sep-
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Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Haben Sie Interesse bei den Freien Wählern mitzuarbeiten?
Sprechen Sie uns an!
Wir freuen uns auf neue Mitglieder!
Fragen Sie uns nach unseren Positionen und Grundsätzen!
Auf unserer Homepage finden Sie allgemeine Informationen
und Berichte zu aktuellen politischen Themen und Ereignissen,
die sich zwar außerhalb von Weingarten ereignen, unser
Zusammenleben aber trotzdem sehr stark beeinflussen können.
Wenn Sie zu all dem Fragen haben, erreichen Sie den 1.Vorsitzen-
den der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 
60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingar-
ten.de oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de.

Chorproben
Donnerstag, 22. September 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
GV Frohsinn: Ausflug nach Öhringen zur Landesgartenschau
„Der Limes blüht“ - dies ist das Motto der diesjährigen Landesgar-
tenschau in Öhringen. So machte sich auch eine gutgelaunte Grup-
pe des Gesangvereins Frohsinn an einem sehr sonnigen Septem-
bertag auf den Weg nach Hohenlohe.
Nach der traditionellen Brezelpause gab es Geschichtsunterricht in 
Form einer Stadtführung. Öhringen hat eine weitgehend erhalte-
ne Stadtmauer, schöne Fachwerkhäuser, eine Miniaturausgabe des 
Brandenburger Tors und ein Stadtschloss. Für die Reisegruppe be-
gann der Nachmittag auf der Landesgartenschau im ehemaligen 
Weinkeller dieses Schlosses, in dem zahlreiche Floristen ihre Blu-
menarrangements ausstellten.

tember 2016 ab 11:00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie VOR Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie VOR 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit ein - die Fraktion 
und Vorstandschaft freuen sich auf Sie.
Herzliche Einladung!

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich HoÅNllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen Donnerstag, 22. September 2016, um 20:15
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am heu-
tigen Donnerstag, 22. September 2016, um 20:15 Uhr im Golde-
nen Löwen, Marktplatz 15, statt. 
Interessierte „Neue“ sind herzlich willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Die Veranstalter haben den Hofgarten am Stadtschloss mit dem 
Garten des Hofguts durch den renaturierten Bachlauf der Ohrn 
verbunden und so ein weitläufiges Gelände geschaffen. Wem es bei 
über 30 Grad zu heiß zum Laufen war, der konnte im klimatisierten 
Elektrobus vom einen zum anderen Ende der Gartenanlage gelan-
gen. Ein Strandbereich an der Ohrn lud dazu ein, sich den Staub von 
den Füssen zu waschen und dabei etwas abzukühlen. Und wer trotz 
der hohen Temperaturen den Aufstieg nicht scheute, hatte vom „Li-
mesblick“ einen Überblick über das Städtchen und die Landesgar-
tenschau. Den staubigen Weg dorthin säumten hölzerne und me-
tallene Römerfiguren, Ergebnis eines Schulprojekts.
Der Rückweg in den Kraichgau, wo die Freunde des Gesangs ein-
kehrten und es sich kulinarisch gutgehen ließen, gestaltete sich 
kurzweilig. Dort und auf der Heimfahrt im Bus gaben sie noch eini-
ge spontane Gesangseinlagen zum Besten.
Einen herzlichen Dank an die Organisatoren Jenny und Helfried, 
und auch an den Busfahrer Ivan, der den Bus ganz unerschrocken 
durch enge Gassen lenkte. hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Probe am 4. Oktober im Haus Edelberg
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr

Frauen- und Männerchor
Im September keine Chorprobe mehr! Nächste Chorprobe am Don-
nerstag, 6. Oktober; 19.00 Uhr Frauenchor
und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Eröffnungskonzert:
Samstag, 8.10.16, 20 Uhr Walzbachhalle:
Brass Ensemble des LUCERNE FESTIVAL ORCHESTRA
U.a. mit Reinhold Friedrich

Sonntag, 9.10.16, 11 Uhr Gewächshaus Stärk:
Federspiel
Das preisgekrönte Bläserseptett aus Österreich
Sonntag, 9.10.16, 19 Uhr Gewächshaus Stärk:
Seba Kaapstad
Sechs talentierte junge Musiker aus vier Ländern. Ein Bandpro-
jekt, welches Kulturen verbindet

Freitag, 14.10.16, 20 Uhr kath. Kirche:
Frank Dupree, Klavier solo
Preisträger Deutscher Musikwettbewerb (DMW) 2014
Samstag, 15.10.16, 20 Uhr kath. Kirche:
Vater-Sohn-Konzert
Wolfgang Meyer, Klarinette; Mischa Meyer, Violoncello; Mar-
kus Hadulla, Piano

Sonntag, 16.10.16, 15 Uhr “Zum Goldenen Löwen”:
Hand in Hand – ein Kinderkonzert zum Verlieben (ab 5 Jahren)
In diesem Jahr kommt Poldi nach Weingarten und erzählt seine ei-
gene Liebesgeschichte. Er hat sich verliebt in seine Klavierschülerin. 
Bei seinen Konzerten entdeckt er, dass seine eigene Liebe Hand in 
Hand geht mit der Geschichte von Robert und Clara Schumann.

Sonntag, 16.10.16, 19 Uhr “Zum Goldenen Löwen”:
Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“ Bundeswettbewerb & Deutscher Musik-
wettbewerb
Einen ersten Preis des Deutschen Musikwettbewerbs erhielt die 
Cellistin Raphaela Gromes. Bei Jugend musiziert im Bundeswett-
bewerb gewannen Darius Finkbeiner (Posaune) und sein Klavier-
begleiter Kevin Dilper sowie Tom Volz (Tenor) und Markus Nick am 
Klavier.

Donnerstag, 20.10.16, 19 Uhr Turmzimmer Rathaus:
ARD Preisträger 2016
Die Gewinner des 65. Musikwettbewerbes der ARD 2016 in den Fä-
chern Kontrabass, Horn, Harfe und Streichquartett stehen inzwi-
schen fest. Die Weingartner Musiktage laden jedes Jahr einen ARD-
Preisträger für ein Konzert ein. Wer dieses Jahr zu uns kommt, wer-
den wir in Kürze bekannt geben.

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Vereinsnachrichten

GV Frohsinn: Fachwerk in Öhringen

GV Frohsinn: Ausflug zur Landesgartenschau
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Freitag, 21.10.16, 20 Uhr Autohaus Morrkopf:
Rising Stars
Tobias Krieger, Trompete / Lucienne Renaudin-Vary, Trompete

Samstag, 22.10.16, 20 Uhr Festsaal “Zum Goldenen Löwen”:
vision string quartet (SWR2 New Talent)

Sonntag, 23.10.16, 19 Uhr Evangelische Kirche
Abschlusskonzert: Sinfonieorchester Ludwigsburg
U.a. Trompetenkonzerte mit DMW-Preisträger 2016 Simon Hö-
fele und DMW-Stipendiat Markus Czieharz
Eintrittskarten:
Schreibwaren Holderer, Weingarten; Musikhaus Schlaile, Karlsru-
he; Reservix-Verkaufsstellen; online unter
www.weingartner-musiktage.de/festival/tickets

Altpapiersammlung am Samstag, den 24. Sept. 2016
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen

Arbeiten unter Wasser
Im Rahmen der Ausbildung zum Einsatztaucher wurde am 
Baggersee Weingarten das Modul „Arbeiten unter Wasser“ 
durchgeführt. Ziel des Moduls ist es einfache Arbeiten unter Was-
ser durchzuführen um die Schwierigkeiten kennen zu lernen.
An der ersten Station galt es mit Hilfe eines Hebesackes ein Grund-
gewicht aus 10m Tiefe kontrolliert an die Wasseroberfläche zu brin-
gen. Wichtig ist hierbei ein sehr feinfühliges Dosieren der Ein- und 
Auslassventile um ein plötzliches durchschiessen an die Oberflä-
che bzw. Absinken zu vermeiden. Selbstverständlich müssen auch 
die Sicherheitsaspekte dabei beachtet werden.
An der zweiten Station gabe es um eine Gruppenaufgabe: „Baut mit 
einer Dachlatten und einer OSB Platte einen Tisch mit einer Kan-
tenlänge von 20*40 cm und einer Höhe von 25cm“. Im Vorfeld wur-
den die Besonderheiten die beim Zusammenbau unter Wasser zu 
beachten sind. So kann man z.B. nicht einfach mal ein Stück Holz 
am Boden ablegen weil es sofort an die Oberfläche treibt. Ebenso 
quillt Holz unter Wasser auf weshalb z.B. das Schrauben erschwert 
wird und die Auswahl der Säge wichtig ist damit das Blatt nicht 
festklemmt. Ebenso muss das Werkzeug gegen Verlust gesichert 
werden. Nachdem die Aufgaben in der Gruppe verteilt wurden ging 
es an die Arbeit und nach 20 Minuten war die Aufgabe ohne Feh-
ler bewältigt.
Nach erfolgreichem Bestehen der Einsatztauchprüfung werden die 
Aspiranten auf einen Landesverbands-Lehrgang geschickt bei dem 
die Grundlagen weiter vertieft werden und Arbeiten mit Schwerem 
Gerät sowie das Anschlagen und Heben von Fahrzeugen geübt wird.

Trainingszeiten
Da unser geliebtes Hallenbad momentan renoviert wird findet das 
Training/ Übungsabende im DLRG-Raum im Keller der Walzbach-
halle statt. Für alle bis 11 Jahre findet das Training von 18 bis 19 
Uhr statt. Alle die 12 Jahre und älter sind haben von 19 bis 20 Uhr 
Training. Bei gutem Wetter (kein Regen) machen wir auch Übun-
gen/Spiele im Freien.

Änderungen in der Jungschar für Jungs
Ab sofort fassen wir Kleine- und Große-Jungs-Jungschar zusam-
men und treffen uns immer mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Dienstag, den 27.Septem-
ber um 14.30 Uhr in der alten Schulküche statt.
Dazu laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.
Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am 21. 9. und 28.9. immer um 19.00 Uhr in 
der alten Schulküche.

Englisch für Anfänger bei der AWO Weingarten
Englisch für Anfänger, inklusive English Breakfast, findet einmal
im Monat freitags mit Margret Moussa statt. Wir wollen am Freitag, 
dem 23. September morgens um 9.00 Uhr in der AWO-Begegnungs-
stätte beginnen, und zwar für Interessenten jeglichen Alters. Der 
Unkostenbeitrag beträgt € 3.--. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kom-
men und sind sicher, dass wir sehr viel Freude haben werden.
Anmeldung erforderlich: Katrin Schmidt, 07244-55166
awo-weingarten-baden@t-online.de oder AWO Elternschule, Tel.: 
07251-7130-312.

Vereinsnachrichten

KJG Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

Raphaela Gromes, Violoncello ( 1. Preisträgerin des Deutschen Musikpreises 2016), Julian Riem, Klavier
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Seniorennachmittag der AWO Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
29. September um 14.30 Uhr im AWO-Heim statt. Der Nachmittag
steht unter dem Motto Oktoberfest mit Musik des Duos Fatan-
stico. Margret Forkert wird wieder die wohltuende Gymnastik an-
bieten. Kuchen und Kaffee, Getränke aller Art und ein Vesper wer-
den zum Abschluss des Nachmittags aufgetragen. Wir freuen uns
auf gemütliche Stunden mit Ihnen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte melden ab 12.30 Uhr
unter folgenden Tel.-Nr.: AWO-Heim 07244-3134 oder 0173-6389361.

25. September 2016
Von Bad Schönborn zur Eremitage nach Waghäusel
Heute machen wir eine Streckenwanderung durch die Lusshardt 
mit ein wenig Heimatkunde zum Abschluss.
Die Tour führt vom Haltepunkt Bad Schönborn-Kronau durch die 
Kronauer Reit- und Golflandschaft vorbei am Weltturnier-Golfplatz 
bei St. Leon-Rot. Im anschließenden schattigen Lusshardt-Wald su-
chen wir uns ein Plätzchen für eine Vesperpause aus dem Ruck-
sack. Danach geht es quer durch die untere Lusshardt nach Kirr-
lach. Dort ist im Restaurant „Zum Clubhaus“ (Südliche Waldstraße 
2) eine Mittagseinkehr vorgesehen. Am Nachmittag wandern wir
noch die 2 1/2 km bis zur Eremitage in Waghäusel, die durch den
Speyerer Fürstbischof Damian Hugo Philipp von Schönborn erbaut
wurde (1724-1729). Durch die teilweise restaurierte Anlage werden
wir fachkundig geführt. Je nach Laune kann vielleicht die kleine
Kunstausstellung im Kavalierhaus der Eremitage angesehen wer-
den, ggf. bei einer Tasse Kaffee. Der Rückweg verläuft vom nahege-
legenen Bahnhof Wäghäusel mit Bus und Bahn. Die Tour ist leicht, 
abgesehen von der Länge (12 km am Vormittag, 3 km am Nachmit-
tag), keine Steigungen.
Wir treffen uns um 9:15 Uhr am Bahnhof Weingarten, Abfahrt mit 
Gruppenkarte um 9:22 Uhr mit S32 nach Bruchsal, umsteigen und
weiter um 9:43 Uhr mit der S3 bis Bad Schönborn-Kronau, dem Aus-
gangspunkt der Wanderung. Rückfahrt ab Waghäusel Bahnhof um
17:28 Uhr, Ankunft in Weingarten gegen 18:36 Uhr (oder jeweils 1
Std. später). Den Eintrittspreis für die Führung in der Eremitage
übernimmt der Verein.
Führung: Klaus Kleefeldt, Tel. 07251-948025.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Mittwochradler
Wir erinnern unsere Mitglieder daran, dass sich bald das Mittwo-
chradeln in den „Winterschlaf“ verabschiedet.
Bis Mitte Oktober treffen sich unsere Radler immer mittwochs 
um 16:30 Uhr an der Walzbachhalle zu einer Radtour mit einer 
gemütlichen Einkehr.

Einladungen anderer Vereine
Der Schützenverein lädt zu seinem Oktoberfest am Wochenende 
vom 23. - 25.10. auf den Rathausplatz ein.
Vielleicht sieht man sich und stoßt mit einem Glas Bier an. !

Für die AGNUS-Jugend geht es am Samstag, 24. September weiter. 
Die Wurzelkinder treffen sich um 9:30 Uhr an der Weggabelung 
zum Grundstück auf dem Kirchberg und können um 12:30 Uhr dort 
auch wieder abgeholt werden. Die Grashüpfer um 10:00 Uhr in der 
Waldbrücke. Die weiteren Termine der Wurzelkinder sind Samstag, 
08. Oktober und Samstag, 19. November. Wir freuen uns auf Euch!
Eure AGNUS-Jugend-Leiterinnen
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend Wein-
garten e.V. bietet Gruppen und Projekte für

Kinder an, in denen sie die Natur erfahren und schätzen lernen und 
an den Natur- und Umweltschutz herangeführt. Infos zur Mitglied-
schaft, unseren Projekten, den Waldgruppen und aktuellen Termi-
nen unter http://agnus-weingarten.de

Dank an Besucher sowie an die Helfer und Helferinnen
Der Bürger- und Heimatverein dankt allen Besucherinnen und Be-
suchern des vierten Museumsfestes am vergangenen Sonntag für 
das gezeigte Interesse an der Arbeit des Vereins und den Ausstel-
lungen im Heimatmuseum. Unser besonderer Dank gilt den frei-
willigen Helfern und Helferinnen bei der Bewirtung der Gäste 
im Museumshof und in der Cafeteria, den Mitarbeitern beim Auf- 
und Abbau des Wirtschaftsbetriebs sowie den fleißigen Bäckerin-
nen und Stiftern der Kuchen und Torten für die Cafeteria. Schließ-
lich bedankt sich der Verein auch bei Sieglinde Holzmüller für 
ihre schönen herbstlichen Dekorationen im Museumshof und im 
Künstlerzimmer. Das Heimatmuseum und das Museum im Turm 
sind sonntags von 15 bis 18 Uhr für Besucher geöffnet. Für Grup-
pen sind für beide Museen auch Sonderführungen möglich. An-
meldungen nehmen Klaus Geggus, Telefon 2564, oder Horst Bartho-
lomä entgegen.

Herzliche Einladung zur 14. Abendveranstaltung von Vitamin F 
für Frauen und Männer unter dem Motto „Mol gucke“ mit Ha-
rald Hurst (Mundartdichter und Buchautor) und dem Gitar-
risten Volker Schäfer am Freitag, den 30. September 2016, von 
19:30 Uhr bis ca. 22 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, 
76356 Weingarten, Schillerstr. 4, Unkostenbeitrag: 15 Euro
Harald Hurst muss man im Weingarten wirklich niemandem mehr 
vorstellen, zumal er viele Jahre in unserem schönen Dorf gelebt 
hat. Er ist der erfolgreichste Autor badischer Zunge. Geboren wur-
de er 1945 in Buchen.
Aufgewachsen ist er im zerbombten Karlsruhe, fuhr anschlie-
ßend zur See, und kehrte um einige Illusionen erleichtert zurück. 
Seit 1980 arbeitet Harald Hurst als freier Schriftsteller und wurde 
schnell zum meistgelesenen Autor badischer Mundart. In seiner 
Sproch für dehaimrum kann er die größten und kleinsten Katastro-
phen des Daseins zu Erzählungen verdichten, die den Sumpf des 
Alltags wohltuend locker umwälzen und in befreiendem Lachen 
entkrampfen. An unserem Abend präsentiert er eine gelungene 
Mischung aus Gedichten, Erzählungen und Dialogen. In der eben-
so witzigen wie melancholischen Titelgeschichte seines neuesten 
Buches „Mol gucke“ erzählt er, wie die Einladung an seine Marian-
ne zum romantischen Abendessen ‚anlässlich unseres Kennenlern-
Tages vor zehn Jahr‘ zunächst von Missgeschicken überschattet 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

AGNUS-Jugend-Kinder

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Vitamin F.
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ist und dann in einer un-
vorhersehbaren Katastro-
phe endet. Ein anderer Text 
dreht sich um die Moden-
schau, die eine Frau vor ih-
rem Ehegatten präsentiert, 
wo sie jedoch wenig Beach-
tung findet. Sie mündet – 
wie kann es anders sein – 
in die einzig entscheiden-
de Frage: ‚Liebsch du mich 
noch?‘
Volker Schäfer ist einer der 
vielseitigsten Akustik-Gi-
tarristen der Region. Der 
in Ettlingen lebende Musi-
ker ist ein gefragter Musi-
ker in der Kleinkunstsze-
ne. Ob mit seinem Solo Pro-
gramm oder an der Seite von Kabarettisten, Schriftstellern, Schau-
spieler oder anderer Musiker, nie gerät er in Gefahr seine eigenen 
stilistischen Ziele aus dem Auge zu verlieren. So lässt sich sein Spiel 
als impressionistisch-meditativ beschreiben, dessen Einflüsse zwi-
schen brasilianischer Volksmusik und nordamerikanischem Jazz 
liegen. 
Technisch versiert, verbindet er klassische Spieltechnik mit tradi-
tioneller Fingerstyle-Technik. Zur Begrüssung reichen wir Ihnen 
ein Gläschen Sekt. Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag können 
Sie in der Pause weitere Getränke erhalten. Frauen und Männer 
jeden Alters sind ganz herzlich zu diesem Abend eingeladen. Wir 
freuen uns auf einen heiteren Abend mit Ihnen.
Damit wir besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbind-
liche namentliche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-
720902, Susanne.Buerkert@t-online.de, Dr. Andrea Friebel, Tel: 
07244-55124, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551, vitaminfweingarten@
gmail.com oder jeder anderen Frau unseres Teams. Falls Sie an die-
sem Abend trotz Anmeldung verhindert sein sollten, geben Sie uns 
bitte Bescheid.
Weitere Termine:
· 12. November 2016: 59. Frauenfrühstück: „Niki de Saint Phalle –
Künstlerin mit Frauen-Power“,
Referentin: Kiriakoula Damoulakis (Kunsthistorikerin), „Percus-
sions Gruppe“, Musikschule Pedro Weiss
· 4. Februar 2017: 60. Frauenfrühstück, „Was wird hier eigentlich
gespielt – Was Frauen über ihre eigene und männliche Kommuni-
kation wissen müssten“, Referentin: Irma Boss
· 29. April 2017: 61. Frauenfrühstück: „Effektives Zeit- und Selbst-
management - Work-Life-Balance - Selbstcoaching für Frauen -
Lernmanagement - Effektiver lernen, Gedächtnis und Konzen-
tration“ (eines dieser Themen, wir haben uns noch nicht entschie-
den), Referentin: Erika Kaiser-Mihal.
· 1. Juli 2017: 13. Frauenkreativmarkt auf dem Weingartener Rat-
hausplatz
· 14. oder21. Oktober 2017: 62. Frauenfrühstück. Wir feiern 25 Jahre
Vitamin F -Überraschungsfrühstück
SuBü

Montag
Frühgebet ‚Atem schöpfen‘
Uhrzeit: 6.00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)
Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilde-
rung)

Einladung an die Mitglieder
Am Dienstag, den 11.10.2016 um 15.00 Uhr findet die Neuwahl der 
Vorstandschaft in der Mineralix
–Arena statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
· Begrüssung und Eröffnung
· Bericht von Margareta Schaufelberger
· Bericht von Anne Dichiser
· Kassenprüfbericht
· Entlastung des Vorstandes
· Neuwahlen
· Verschiedenes
Weitere Anträge können Sie bis Freitag, den 07.10.2016, schriftlich
bei Margareta Schaufelberger einreichen.
Im Anschluss daran feiern wir das
· Erntedankfest

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuel-
len Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.
blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Wieder ist ein herzkrankes Kind gesund nach Hause geflogen
Wed Alshawy wurde im Januar 2016 als zweites Kind in Basrah, ei-
ner großen Stadt im südlichen Irak geboren.
Die Eltern waren schockiert, als sie merkten, dass das kleine Mäd-
chen beim Trinken immer schwitzte und blau wurde.
Dr. Firas, der Kinderarzt, der in Karsluhe und Heidelberg durch un-

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.

Hilfe für herzkranke Kinder
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sere Vermittlung im Herzultraschall ausgebildet wurde, diagnosti-
zierte einen schweren Herzfehler. Vor Schwäche konnte das Mäd-
chen kaum trinken und nahm deshalb auch nicht gut zu.
Glücklicherweise erfuhren wir recht früh von ihrem Schicksal und 
konnten Wed für eine Operation in Freiburg anmelden.
Der Op-Termin im Juni konnte jedoch wegen der Verzögerung der 
Visa-Behörde der deutschen Botschaft im Irak nicht eingehalten 
werden.
Die Botschaft will neuerdings alle Dokumente im Original, so muß-
ten wir per DHL die Unterlagen verschicken.
Die Familie hat erst bei der dritten Reise nach Bagdad die Visa er-
teilt bekommen.
Eine weitere Verzögerung brachte die Stornierung des geplanten 
Fluges. Aber am 23. August sind Mutter und Kind dann glücklich in 
Frankfurt gelandet, wo sie von Frau Fadil, die mit der Familie schon 
vorher Telefonkontakt aufgenommen hatte, abgeholt wurde.
Allerdings war das OP-Programm der Freiburger Herzchirurgen in 
der dritten Augustwoche dann schon voll. 
Nach den Voruntersuchungen wurde das Kind dann erst einmal in 
einer Freiburger Gastfamilie entlassen, bis es am 29. August acht 
Stunden lang operiert wurde.
Dafür war der postoperative Verlauf glänzend und völlig ohne Kom-
plikationen. Nach nur zwei Tagen konnte Wed von der Intensiv- auf 
die Normalstation verlegt werden. Die Mutter konnte es nicht fas-
sen, wie gut ihre Tochter jetzt trank und auch schon aß, wenn man 
ihr Reis und Gemüse gab.
Nach einer weiteren Woche konnte Frau Fadil Mutter und Kind mit 
zu sich nehmen. Am 11.9. hat sie das Cafe´am Bach, das Familie Gei-
gle wieder liebevoll gestaltet hat, besucht und sogar Kuchen geges-
sen. So konnten die, die an diesem schönen Nachmittag Geld ge-
spendet haben, sie auch persönlich kennenlernen. Für die Meise-
Stiftung sind 750 Euro zusam men gekommen.
Sie ist ein ganz fröhliches Kind, das gleich mit allen gelacht hat. 
Man hätte nicht meinen können, dass sie erst kürzlich eine so 
schere Operation durchgemacht hat und die Wunde noch nicht 
ganz verheilt ist.
Bei der Nachuntersuchung am 16.9. in Freiburg konnte das Okay für 
die Heimreise gegeben werden.
Wenn alles gut geht, wird sie gerade von ihrer Familie freudig emp-
fangen, während die Turmbergrundschau in Ihren Briefkasten ge-
worfen worden ist. M. Schammert

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-
16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Kinotag für Groß und Klein
Am Samstag, 24. September veranstaltet das Allerdings-Familien-
zentrum in der Bahnhofstraße 3 einen
Kinotag für Groß und Klein. Gezeigt werden nacheinender drei Fil-

me für verschiedene Alters-
gruppen. Start ist um 15.00 
Uhr mit „Oh, wie schön ist 
Panama“ für Kinder ab 6 Jah-
ren. Um 17.00 Uhr geht es 
weiter mit „Honig im Kopf“ 
und ab 19.30 Uhr mit „Vin-
cent will Meer“.
Weitere Infos zu den Filmen finden Sie auf den in der Bahnhofstra-
ße 3 ausgehängten Plakaten
Der Eintritt ist frei! In den Pausen gibt es Speisen und Getränke.

Vielen Dank für euer Besuch beim Sommerfest
Wie bedanken uns auch im Namen unserer Tiere für die zahlreichen 
Kuchen und Geldspenden anlässlich unseres Sommerfestes. Unser 
Fest war ein voller Erfolg.Ein herzliches „Dankeschön“geht auch an 
die „Waldbrückler“, die unser Fest immer treu besuchen.
Das Vogelpark- Team

Tanzsport - Standard & Latein 
Tanzen ist Balsam für – Körper, Geist und Seele – 
– in jedem Alter –
Wir suchen tanzbegeisterte Paare, die ihr „Hobby“ gerne in unserem Ver-
ein pflegen und vertiefen möchten. Hier lernen sie in ungezwungener 
Atmosphäre neue Tanzschritte kennen, oder erneuern und vertiefen ihr 
vorhandenes Potential in den Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
zen. Einfach mal unverbindlich reinschnuppern, die Trainer freuen sich.
Übungsabende in Weingarten:
Kommen Sie freitags von 20-21 Uhr, sonntags, 19.00-20.00 Uhr (Anfänger) 
oder 20.00-21.00 Uhr für Fortgeschrittene zu den Tanzstunden in unse-
ren Verein. 
Wir tanzen im: „Löwensaal“ in Weingarten, Gasthaus „Zum golde-
nen Löwen“, Marktplatz 15
NEU ab 20. September
Der Tanzclub Kristall Weingarten e.V. eröffnete am 20. September in 
Karlsdorf-Neuthard eine Tanz-Außenstelle.
Adresse:
An der Güterhalle 3
76689 Karlsdorf-Neuthard
LEICHT Fenster und Türen GmbH
Übungsabend in Karlsdorf:
Jeweils dienstags, 19-20 Uhr Anfänger und 20.-21 Uhr Fortgeschrittene.
Nähere Infos und Anmeldung:
Homepage: http://www.kristall-weingarten.de
oder telefonisch bei Martin Fischer, 0176 – 220 46 164 ab18 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Unser nächster Tagesausflug führt uns in den Odenwald mit sehr 
interessanten Besichtigungen und Führungen.
Mittwoch 12.Oktober 2016 Abfahrt 8.00 Uhr Rückkunft ca. 19.00 Uhr
Leider ist dieser Ausflug schon ausgebucht. Trotzdem Info´s bei den 
Reiseleiterinnen 07244/3910 oder 07203/1757

Vogelverein Waldbrücke

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.
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  Die Seite der Volkshochschule 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Die Teilnahmegebühr beträgt je Veranstaltung 6 Euro pro 
Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt. 
Deshalb bitten wir um vorherige Anmeldung. 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus / Axel Langendörfer 

Bevor im Jahre 1906 das 
Wasserreservoir am Turmberg 
(Bild) und die Wasserleitungen 
gebaut wurden, schöpften 
viele Bürger ihr Trinkwasser 
aus den Dorfbrunnen. Nicht 
jeder Haushalt hatte in jener 
Zeit einen eigenen Brunnen 

auf seinem Grundstück. 
Das Wasser wurde von der Werrabronnquelle zum Reservoir 
allein durch sein natürliches Gefälle geleitet. 1936 wurde am 
alten Schloss, unweit der Papiersackfabrik Kugel, ein 
Tiefbrunnen gebohrt. Von dort wurde das Wasser zum 
Reservoir am Turmberg hochgepumpt. Der 
Wasserhochbehälter auf der Setz stammt aus dem Jahr 1959. 
Weil der alte Brunnen nicht mehr ausreichte, wurde ein zweiter 
Tiefbrunnen angelegt. 
Da der Nitratgehalt und der Härtegrad unseres Trinkwassers 
zu hoch waren, wurde im Jahre 2002 die Carix-Anlage in 
Betrieb genommen. 
Nach dem Besuch der verschiedenen Stellen, an denen 
nachweislich ein Dorfbrunnen stand, besuchen wir das 
Wasserreservoir und wandern vorbei am Hochbehälter auf der 
Setz zur Carix-Anlage, deren Funktionsweise uns der 
Wassermeister der Gemeinde Weingarten erklärt. 
Samstag, 08.10.2016, 14:00 Uhr, Pausenhof vor Grundschule 

Sprachkurse       Termine  _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 10.10.2016, 10:00 Uhr 
Italienisch    GER A1 Anfänger Mo, 26.09.2016, 18:30 Uhr 
Spanisch      GER A1 Anfänger Do, 06.10.2016 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Anf. mit Vork. Do, 06.10.2016 18:30 Uhr 

Fit im Alltag - Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen 
Bernd Kemm 
In der ersten Hälfte jedes Kurstermins werden nach dem 
Aufwärmen in einem Cardioteil (Mix aus Aerobic, Gymnastik 
mit Gerät) Ausdauer und Koordination trainiert. Anschließend 
folgen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung 
der Muskulatur. Die besondere Aufmerksamkeit liegt 
hierbei auf der Wirbelsäule. Eine Entspannung zum 
Krafttanken rundet die Stunde ab. Fragen zum Kurs 
beantwortet Ihnen gerne Herr Kemm: 0 72 55 / 55 66.   66 Euro. 
Dienstag, 04.10.2016, 19:15 Uhr,    10 Termine a 90 Minuten. 

Herz- Qigong Manuela Erbrecht 
Qigong ist Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). 
Geübt wird überwiegend im Stehen. Die Übungen helfen, den 
Körper zu stärken, die Konzentration zu fördern und den Geist 
zu klären. In der TCM hat das Herz im Gesamtorganismus die 
Rolle des richtungsweisenden Einflusses und der klaren 
Einsicht und ist auch die Basis aller Lebensfunktionen. Die 8 
einfachen Übungen des Herzqigong sollen die Funktionen des 
Herzens und des Blutdrucks stärken und regulieren. 
Entspannungsübungen im Liegen gegen Ende der Kursstunde 
runden das Programm ab. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 9 22 40 26.  76,80 Euro, 
Dienstag, 18.10.2016, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr,    8 Termine 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

  VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Bleistiftzeichnen 
Einstiegskurs       Chr. Häber 
An fünf Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug 
kennen: Dieser Kurs richtet sich 
an alle, die gerne zeichnen 
möchten, aber nicht wissen, wie 
sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Kursinhalte sind u.a.: 
Grundlagen // Zeichentechnik 
und Übungen // Wirkung von 
Licht und Schatten // 

dreidimensionale Objekte "live" abzeichnen und/oder eine 
Fotovorlage in eine eigene Bleistiftzeichnung verwandeln // 
Komposition - gezielt eingesetzte Anordnung von 
Bildelementen und ihre Wirkung // Raum für die Interessens-
Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Bitte mitbringen: Freude am Ausprobieren, Bleistift mit 
Härtegrad H, B und 2B samt Anspitzer oder Druckbleistift mit 
passenden Minen in H, B und 2B und reichlich Papier im 
Format DIN A4 (am besten günstige 500-Blatt-Packung für 
Kopierer oder Drucker). 
Zu Hause lassen: Hemmungen und Radiergummi. 
Dienstag, 04.10.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 65,30 Euro. 

Bleistiftzeichnen - 
Übungskurs     Christina Häber 
Sie wissen schon, was für ein 
Bild/welche Motive sie zeichnen 
möchten, und wünschen sich 
Rat und Unterstützung bei der 
Umsetzung eines gelingenden 
Werkes? Sie haben zu Hause 

keine Zeit und keinen Platz zum Zeichnen und können sich 
vorstellen, dass ein anderer Ort, feste Termine und die 
Anwesenheit von Gleichgesinnten für die Umsetzung Ihres 
Projektes hilfreich sind? An vier Abenden komponieren und 
gestalten Sie Ihre eigene Bleistiftzeichnung: Sie besprechen in 
der Gruppe Ihr Vorhaben und planen es, üben knifflige Details 
auf separaten Skizzen und zeichnen, zeichnen, zeichnen! 
Vorkenntnisse sind hilfreich, aber nicht unbedingt notwendig. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Bitte mitbringen: Bleistift mit Härtegrad H, B und 2B samt 
Anspitzer oder Druckbleistift mit passende Minen in H, B und 
2B und reichlich Papier im Format DIN A4 (am besten günstige 
500-Blatt-Packung für Kopierer oder Drucker. Später dann
Papier/Zeichenkarton im gewünschten Format für die
endgültige Originalzeichnung.
Zu Hause lassen: Hemmungen und Radiergummi.
Donnerstag, 06.10.2016, 19:30 Uhr, 8 Termine, 104,50 Euro.

Vorträge    Termine      _ 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung  Mi, 02.11.2016, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 16.11.2016, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 07.12.2016, 19:00 Uhr 
TTIP - Das geplante Handelsabkommen zwischen der EU und 
den USA - Chance oder Risiko für Baden-Württemberg, 
Deutschland und Europa!?  Fr, 09.12.2016, 20:00 Uhr 
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Kartoff elfest - Premiere gelungen
Bei angenehmen äußeren Bedingungen feierte die „SoLaWi Gutes 
Gemü se“ erstmalig ein Kartoff elfest. Am Morgen startete sie mit 
der Ausgabe des Gemü ses fü r alle Anteilseigner direkt auf dem Feld 
zwischen den Folientunneln. Eine gute Möglichkeit, sich „vor Ort“ 
ü ber die angebauten Gemü sesorten ein Bild zu machen.
Um 11 Uhr gab es den ersten Ernteeinsatz fü r alle freiwilligen Hel-
fer, groß oder klein. Mike, unser Bauer, legte mit einem an einen 
Traktor angehängten Pfl ug die Kartoff eln in der sehr trockenen 
und harten Erde frei.
Zahlreiche fl eißige Hände trugen die reiche Ernte zusammen. Zur 
Stärkung gab es dann eine köstliche Kü rbissuppe und ein Kartoff el-
gulasch, zubereitet aus den frisch geernteten Kartoff eln. Frau Gorse 
vom SWR begleitete die gesamte Aktion mit ihrer Kamera. Sie wird 
am 27. September 2016 in der Sendung „Kaff ee oder Tee“ gezeigt. In 
gemü tliche Runde klang das Kartoff elfest gegen 14:30 Uhr aus.

Das „Natursaftmobil“ kommt nach Weingarten
Fü r alle Anteilseigner der „SoLaWi Gutes Gemü se“ besteht die Mög-
lichkeit, am Samstag, den 24.09.2016 Äpfel zu ernten. Treff punkt: 
13:00 Uhr auf dem Höhefelder Hof.
Am Dienstag, den 27.09.2016 kommt dann das sogenannte „Natur-
saftmobil“ nach Weingarten auf den Hof der Familie Hill in der Hö-
hefeldstraße. Dort werden ab 8:00 Uhr die Äpfel der SoLaWi vom 
Samstag verarbeitet.
Um 13 Uhr besteht die Möglichkeit fü r alle „Weingartener“, von die-
sem Angebot Gebrauch zu machen. Äpfel können bereits am Vortag 
abgegeben werden. JEDER (ab 100 kg) bekommt seinen eigenen Saft 

in 5-Liter Kanistern (bag in box), wärmebehandelt und ca. 1 Jahr 
haltbar. Er ist mit eigenem Obst fü r 6 Euro zu haben.
Bitte nicht vergessen: Am 1. Oktober 2016 fi ndet ab 11:00 Uhr un-
ser traditionelles Hoff est statt. Alle sind herzliche eingeladen. Jeder 
kann eine Kleinigkeit zubereiten und zu unserem Buff ett beisteu-
ern. Getränke sind vorhanden.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treff en fi ndet am 30.09.2016 ab 15:00 Uhr im Ha-
senheim statt.

Ergebnisse vom 14./18.09.2016
Kreispokal-Halbfi nale am Mittwoch, 14.09.16:
VfB Grötzingen - FVgg Weingarten 1:0 n.V.
FVgg Weingarten - TV Spöck 4:3
Torschü tzen: Reinschmidt, Kunzmann, Seidel (2)
FVgg Weingarten II - TV Spöck II 1:2
Torschü tze: Glaser

Torspektakel folgt auf Halbfi nal-Aus
Die Mannschaft von Stephan Arnold wollte am vergangenen Sonn-
tag das bittere Pokal-Aus vom Mittwoch vergessen machen und ge-
gen bis dato ebenfalls eher harmlose Spöcker den zweiten Saison-
sieg einfahren.
Im Vergleich zum Pokalspiel griff  FVgg-Trainer Arnold wieder auf 
David Kunzmann zurü ck. Nach wenigen Augenblicken stand es 
bereits 1:0 durch einen Treff er von Mario Reinschmidt. Die Gäste 
schlugen jedoch nach einer knappen Viertelstunde zurü ck und gli-
chen aus. Dann besorgte Kunzmann die erneute Fü hrung, kurz vor 
der Pause zogen die Hausherren dank Seidels viertem Saisontreff er 
gar auf 3:1 vor. Doch die Gäste gaben nicht auf und zeigten Moral, 
kamen eine Viertelstunde vor dem Ende der Partie wieder bis auf 
ein Torheran. Im Gegenzug jedoch dämpfte Seidel mit seinem zwei-
ten Tagestreff er wieder die Hoff nungen der Turner, 4:2. Trotz des Ei-
gentors von Kunzmann kurz vor dem Ende geht Weingarten aus ei-
ner umkämpften Partie mit 4:3 als Sieger hervor.

Reserve verliert und bleibt trotzdem Erster
Es hatte ja irgendwann so kommen mü ssen, vielleicht nicht ganz 
so frü h in der Saison, aber diese erste Niederlage in der Spielzeit 
2016/17 war nur eine Frage der Zeit. Dies hat jedoch weniger mit den 
Schwächen unserer, als mit den Stärken der anderen Mannschaf-
ten zu tun. Vom Relegationsteam zum Spitzenreiter, diese Moment-
aufnahme darf die Truppe von Benjamin Blau weiter auskosten, ob-
wohl die Reserve dem TV Spöck II mit 1:2 unterlegen war. Nach fü nf 
Spielen hat das Team weiterhin zehn Punkte und ist trotz der er-
sten Pleite zuversichtlich hinsichtlich kommender Aufgaben.

Spielevorschau
Sonntag, 25.09.2016, 15:00 Uhr:
SVK Beiertheim - FVgg Weingarten
Sonntag, 25.09.2016, 13:00 Uhr:
SVK Beiertheim II - FVgg Weingarten II

BITTE BEACHTEN: Aufgrund des am Sonntag in Karlsruhe stattfi n-
denden Baden-Marathon ist mit Behinderungen bei der Anreise zu 
rechnen!

Gutes Gemüse e.V.

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Stiftung Kunst und Technik

           Jubiläumsjahr 2016 des s  Jubiläumsjahr 2016 des s  
Sanierung 1979 – 81       Bau des Treppenturms u. a.

Im April 1980 begann der Bau des modernen 
Treppenturms. Der einzige Neubau in der Sanierung  
entpuppte sich als größtes Sorgenkind. Nicht wie 
geplant sollten drei Betonwände  über Verschalungen 
hochgezogen werden, sondern völlig unvermittelt 
mussten nun tief verankerte Betonstützen errichtet 
werden. Zwischen ihnen wurden Hohlblocksteine mit 
Moniereisen pro Lage gemauert.  

Ungeplant mussten die Eisen mühsam von Hand mit einer 
einfachen Biegevorrichtung individuell einzeln gebogen, 
statt fertig angeliefert, werden. Und zwar 1500 Stück, 
zusammen ca. 1,5 t !!! Das Mauern und Einbringen der 
Monier-Eisen kosteten viel Zeit und Mühe, und dem 
entsprechend Geld. Mit einer kleinen Mischmaschine 
wurden Beton aus Kies, Zement und Wasser mit Schaufel  
gemischt.  

Da kein Kran in den Hof fahren konnte wegen der Enge 
der Toreinfahrt, wurde der Beton für die Stützen und 
Ringanker manuell per Eimer und Menschenkette nach 
oben gehievt, auch nachts  (Improvisationskunst der 
Sizilianer!). Die leeren Eimer wurden von oben einfach 
heruntergeworfen. Das alles war sehr gefährlich und 
mühsam! 

Die Sizilianer holten die Stangen aus dem Gemeindewald und 
bastelten dieses chaotische Gerüst. Nur gut, dass die 
Baupolizei nicht vorbeischaute. 

Mehr können Sie im EG der Scheune über Video-
Großprojektion  erfahren. 

Sie sind eingeladen, es sich bei Wein und Gebäck im Hof voller 
Blumen, Blätter, Wasserwand und Windspiele gemütlich zu 
machen. 

Geöffnet  am    Samstag, 24.9.16  18 – 20 Uhr 
       Sonntag, 25.9.16  15 - 20 Uhr 

und an den folgenden Wochenenden. 

Prof. Dr.-Ing. Heinz Trauboth  
Stiftung „Kunst und Technik

    im „Fränkischen Hof“      
Friedrich-Wilhelm-Str.2 
D 76356 Weingarten/Baden 
Tel. 07244-706247 
www.kunst-technik.de 
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Termine Meisterschaftsspiele Saison 2016/2017
23.09.2016
C3-Jugend: SG Bla/Wgt : SpVgg Durlach-Aue ab 18:00 in Bla
24.09.2016
F2+F3-Jugend: Spieltag beim VfB Grötzingen ab 9:30
F1-Jugend: Spieltag beim FC G. Friedrichstal ab 9:00
E2-Jugend: FVgg : SV Blankenloch um 11:00
E1-Jugend: FVgg : SV Blankenloch um 12:00
D2-Jugend: FVgg : TSV Reichenbach um 12:30
D1-Jugend: FVgg : SG Daxlanden um 13:45
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : FC Südstern ab 15:00 in Wgt
C1-Jugend: SSV Ettlingen : SG Bla/Wgt ab 15:00
B-Jugend: SpVgg Durlach-Aue : SG Wgt/Bla um 10:30
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Daxlanden ab 16:30 in Wgt
30.09.2016
D2-Jugend: SG Auerb/Mutschb :FVgg um 18:00

Ergebnisse
12.09.2016
B-Jugend Kreispokal: SG Neureut : SG Wgt/Bla  2:6
14.09.2016
C2-Jugend Kreispokal: SG Herrenalb : SG Bla/Wgt 6:2
C1-Jugend Kreispokal: FSSV KA : SG Bla/Wgt 1:10
A-Jugend Kreispokal: FC West : SG Bla/Wgt 2:8
16.09.2016
D2-Jugend: SSV Ettlingen : FVgg 0:4
C3-Jugend: FC g. Neureut : SG Bla/Wgt 4:4
17.09.2016
E2-Jugend: FC A. Eggenstein : FVgg 0:1
E1-Jugend: FC A Eggenstein.: FVgg  1:0
D1-Jugend: SG Spessart : FVgg  2:8
C2-Jugend: SG Rheinstetten (n.a.) : SG Bla/Wgt  0:3
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SpVgg Durlach-Aue 3:0
A-Jugend: SG Bla/Wgt : VfB Grötzingen  2:1
18.09.2016
B-Jugend: SG KA Bergdörfer : SG Wgt/Bla 1:1

Bericht von der F 2 – Jugend 
Am Sonntag, 11.09.2016, startete für die neuformierte F 2 – Jugend (JG 
2009)die neue Saison. Als Gast des FC Germania Friedrichstal nahmen 
wir am deren Turnier teil. Im 1. Spiel hatten wir es mit dem Jahrgang 
2008 der JFV Stutensee zu tun. Wir spielten von Anfang an konzentriert 
und überlegen Fussball. Wir setzten uns verdient mit 2:1 durch. In den 
Spielen danach hatten wir es mit gleichaltrigen zu tun und waren deut-
lich überlegen. Gegen Plankstadt gewannen wir mit 4:0 und gegen Fried-
richstal mit 3:0. Im letzten Spielhatten wir dann nochmals die JFV Stu-
tensee als Gegner, auch dieses Spiel konnten wir mit 2:1für uns entschei-
den. Für uns als Trainer und auch für die Zuschauer war es sehr schön an-
zuschauen welche Fortschritte unsere Jungs fussballerisch gemacht ha-
ben. Wir Trainer sind sehr stolz auf die Mannschaft. Tolle Leistung, wei-
ter so in der Spielrunde !!!
 Das Training der F 2 ( Jahrgang 2009 ) findet immer mittwochs und frei-
tags von 17 Uhr – 18:30 Uhr statt.

E 2 Jugend der FVgg Weingarten in neuem Outfit und mit starkem 
Saisonauftakt in Eggenstein
Mit einem ungefährdeten Kantersieg bei den Junioren des FC Aleman-
nia Eggenstein machte die E 2 Jugend der FVgg Weingarten nicht nur op-
tisch eine gute Figur. In einem brandneuen Trikotsatz, gesponsert von 
den SAM-Stuckateuren aus Weingarten, zeigte sich die Truppe des Jahr-
gangs 2007 spielerisch stark und torhungrig. Bei besten Bedingungen 
war die Marschrichtung von Beginn an klar: nach vorn! Trotz der kur-
zen Vorbereitungszeit nach den Sommerferien zeigte sich die FVgg in al-
len Belangen überlegen und kann sich über einen gelungenen Saison-
auftakt freuen. Aus einer bärenstarken Abwehr heraus agierte die Mann-
schaft spielfreudig und kombinationssicher, so dass die Anfangsnervosi-

tät schnell abgelegt werden konnte und zahlreiche, sehenswerte Treffer 
erzielt wurden. Ein ganz herzlicher Dank für den zusätzlichen Motivati-
onsschub durch das super Outfit geht an die SAM-Stuckateure!

Seniorenwanderung in der Pfalz
Es war wieder ein schöner Tag, den 17 Wanderer am Donnerstag, 
den 15.09.2016, verbrachten. Bei Sonnenschein und leichter Be-
wölkung starteten wir am Bahnhof in Weingarten zur Fahrt in die 
Pfalz. Über Karlsruhe, Landau erreichten wir Hauenstein. Hier be-
gann unsere Wanderung zur Paddelweiher Hütte. Nach der Einkehr 
umrundeten wir den See, dann hatten noch ein Stück Kuchen und 
Kaffee Platz in unseren Bäuchen. Gestärkt machten wir uns auf den 
Heimweg.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Die beiden siegreichen Mannschaften der F1 und F2

Die E2-Jugend in Eggenstein

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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NEU: Die SVG-App - Hol dir den SVG auf dein Smartphone!
Pünktlich zum Saisonstart bietet der SV Germania Weingarten seinen 
Fans mit der Einführung der neuen SVG-App einen besonderen Ser-
vice. Die kostenlose App, die sowohl für Android- als auch iOS-Geräte 
verfügbar ist, versorgt das Smartphone nicht nur mit zahlreichen aktu-
ellen Informationen rund um die Bundesliga-Mannschaft, sondern zeigt 
direkt nach Kampfende mittels Push-Nachricht das Ergebnis an.
Mit der SVG-App ist man immer auf dem neusten Stand: Aktuelle Nach-
richten, Tabelle, Ergebnisse und Topscorer auf einen Blick. Außerdem er-
hält man Zugriff auf den Terminkalender und findet Wegbeschreibun-
gen zu den Auswärtskämpfen der Germanen. Die Mannschaftsübersicht 
bietet viele Infos und Statistiken zu den eigenen Lieblingsringern.
Mit wenigen Klicks kann man Tickets für die Heimkämpfe des SVG kau-
fen und mit dem Live-Stream ist man mittendrin, sollte man einmal ei-
nen Heimkampf der Germanen verpassen. Mittels Push-Nachrichten 
teilt das Smartphone unmittelbar nach Kampfende das Ergebnis mit!

Alle Funktionen der SVG-App im Überblick:
- Aktuelle Bundesliga-News rund um den SV Germania Weingarten
- Push-Nachricht mit dem Ergebnis nach jedem Kampf des SVG
- Mannschaftsübersicht mit Infos und Statistiken
- Kampf- und Einzelergebnisse aller Bundesliga-Duelle
- Topscorer-Liste
- Terminübersicht
- Infos und Webgeschreibungen zu den Aus-
wärtskämpfen des SVG
- Ticket-Bestellung für die Heimkämpfe in
der KSV-Sporthalle
Die Installation ist regulär über den Goog-
le Play Store sowie über den App Store von
Apple möglich. Am schnellsten geht es über 
den QR-Code.

Germanen erringen nach hartem Kampf zwei Punkte in Mainz /
Matchwinner Georg Harth
Einen fast nicht mehr für möglich gehaltenen 10:9-Sieg erreichte der SV 
Germania 04 Weingarten beim Auswärtskampf in Mainz. Matchwinner 
an diesem Abend war Georg Harth, der im vorletzten Kampf mit einem 
überraschend deutlichen 11:0 gegen den Georgier Zurabi Iakobishvili die 
Weichen auf Sieg stellte. Zuvor trugen Vladimir Egorov, Dustin Scherf, 
Alejandro Valdes und William Harth mit Punktgewinnen zum Auswärt-
serfolg bei.
In einem engen Kampf konnte der SVG vor allem in Halbzeit eins punk-
ten. Der junge Vladimir Egorov machte mit Magomed Salavatov kurzen 
Prozess und konnte vier wichtige Mannschaftspunkte für den SV Ger-
mania 04 durch technische Überlegenheit verbuchen. Nach der Nie-
derlage von Oliver Hassler gegen Kasim Aras im Schwergewicht bauten 
dann Dustin Scherf, Alejandro Valdes und William Harth die Führung 
mit knappen 1:0-Siegen aus. Kämpferherz zeigte dabei Dustin Scherf, 
der nach kurzzeitigem Rückstand gegen Ilir Sefaj als Sieger von der Mat-
te ging. Ein Duell auf Augenhöhe lieferte sich William Harth mit dem 
ehemaligen Weingartener Gabriel Seregelyi. Kurz vor Kampfende gelang 
Harth die entscheidende Wertung unter dem Jubel der mitgereisten 

Fans. Erfolgreich gestaltete auch der kubanische Neuzugang Alejandro 
Valdes sein Debüt im Germania-Trikot. Bei seinem 5:3-Sieg gegen den 
etablierten George Bucur steckte ihm seine Olympia-Teilnahme noch in 
den Knochen, ansatzweise konnte er aber bereits sein richtiges Können 
auf der Matte zeigen.
Nicht gut lief es dann zu Beginn der zweiten Halbzeit. Nach Niederlagen 
von Jan Rotter, Achmed Dudarov und Johnny Panait und einem Punkte-
gleichstand sahen viele Germanen bereits die Felle davonschwimmen. 
Die Kohlen aus dem Feuer holte dann aber Georg Harth. Gegen den geor-
gischen Olympiateilnehmer Zurabi Iakobishvili war Georg nie gefährdet 
und baute die Führung dank einem sehenswerten Wurf aus dem Stand 
in die gefährliche Lage Sekunden vor Schluss auf 10:7 aus. Gegen den un-
garischen Spitzenringer Balint Korpasi riskierte Ilian Georgiev dann 
nicht zu viel und gab nur zwei Mannschaftspunkte ab, was schlussend-
lich den glücklichen 10:9-Auswärtssieg besiegelte.
Wegen der anstehenden Militär-WM pausiert die Bundesliga am näch-
sten Wochenende. Unsere zweite Mannschaft ringt am 24.09. beim KSV 
Schriesheim. Kampfbeginn ist um 20 Uhr.

Der Schützenverein lädt ein zum 3. Oktoberfest
Vom 23. bis 25. September 2016 wird wieder kräftig gefeiert, getanzt und 
geschunkelt auf dem Rathausplatz, denn der Schützenverein Weingarten 
veranstaltet da sein 3. Oktoberfest.
Drei Tage wird bei Hendl, Hax’n und einem zünftigen Maß die Gaudi ab-
gehen.
Das Fest beginnt am Freitag um 17.00 Uhr und nach dem obligatorischen 
Fassanstich durch Bürgermeister Eric Bänziger (gegen 18.00 Uhr) wird die 
beliebte Dance & Partyband „Cherries“ das Festzelt zum Kochen bringen 
und allen Gästen so richtig einheizen.
Selbstverständlich darf dabei das Tanzbein geschwungen werden, und das 
nicht nur im Dirndl und Lederhosen. Wer zwischendurch eine kleine Pau-
se braucht, kann sich gerne in unserer Bar (Freitag und Samstag) von den 
„Feststrapazen“ erholen oder sich einen der edlen Obstbränden, angebo-
ten von unseren „Schnapslieseln“, munden lassen.
Am Samstag geht’s dann bereits um 16.00 Uhr los und schon eine Stunde 
später wird der zünftige Abend mit der angesagten Musikband „Skylight 
eingeläutet. Bei Maßkrug stemmen, Nägel hämmern und Showeinlagen 
des Rock’n-Roll-Clubs Forever wird der Stimmungspegel in die Höhe ge-
trieben bis die Schützen es gegen 23.00 Uhr noch einmal so richtig kra-
chen lassen und mit dem Schützenfeuerwerk den Abend beschließen. 
Sonntags beginnt der Festbetrieb um 10.30 Uhr traditionell 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Der SVG auf deinem Smartphone!

Einscannen und SVG-App installieren Georg Harth bejubelt seinen Sieg auf der Matte

www.svweingarten.com
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mit Frühschoppen und 
Weisswurstfrühstück. Gegen 11.00 
Uhr folgt dann die mit Spannung 
erwartete Siegerehrung des Preis-
schießens für Bürger, Vereine und 
Firmen. Den Siegern der Wild-
bret- und Paarschießwettbewer-
be werden ihre Preise überreicht 
und auch das Geheimnis um den 
von der Gemeinde Weingarten 
gestifteten Wanderpokal wird 
gelüftet. Welcher Verein hatte die-
ses Jahr wohl das beste Ergeb-
nis? Ihr dürft gespannt sein. Ein-
zig allein wer der oder die neue 
BürgerkoÅNnig/-in ist wird da 
noch nicht verraten. Dies erfolgt 
nach wie vor erst beim traditio-
nellen Königsball am 19. Novem-
ber. Und für musikalische Unter-
haltung sorgen unsere Freunde 
die Jagdhornbläser „Waidmanns-
heil“.
An allen drei Tagen werden wir 
Sie mit vielen köstlichen bay-
rischen Spezialitäten verwöh-
nen. Von der Weißwurst mit Bre-
zel, über knuspriges Hendl und 
Schweinshax’n bis hin zu origi-
nal Münchner Hofbräubier ist 
alles dabei. Und sonntags gibt’s 
auch wieder leckere Ochsenkeule 
vom Spieß mit Beilagen sowie ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet. Vie-
le köstliche selbstgebackene Ku-
chen- und Tortenkreationen ste-
hen Ihnen dort zur Auswahl. Alle 
Gerichte sind selbstverständlich 
auch zum Mitnehmen.
Also, auf geht’s Leut. Rein ins fe-
sche Dirndl und Lederhosen und 
vorbei kommen. Wir wollen mit 
Euch feiern und eine zünftige 
Gaudi erleben.
Bis bald, wenn’s denn wieder heißt „o’zapft is“. 
Der Schützenverein 1924 e.V. Weingarten.

Großer Andrang beim Tag der offenen Tür
Das traditionelle Preisschießen für Jedermann erfreute sich auch heuer 
wieder großer Beliebtheit und war für viele Weingartener eine schöne Ge-
legenheit mal in den Schießsport reinzuschnuppern und die verschiede-
nen Sportarten auszuprobieren.
Luftgewehr, Kleinkaliber, Pistole oder Bogen. In all diesen Disziplinen 
konnte man nach Herzenslust seine Treffsicherheit testen und mit etwas 
Glück sogar einen der ausgelobten Sofortpreise mit nach Hause nehmen. 
Dabei war es egal ob man alleine kam, als Paar oder als Mannschaft. Es war 
für Jeden etwas dabei. Erfahrene Schießleiter halfen bei der Einweisung 
und gaben dabei auch gerne einmal ein paar Tipps. Beim Wildbretschie-
ßen schossen dieses Mal über 40 Mannschaften um den Sieg. Die Teilneh-
mer stärkste Mannschaft, die „Wilde Buwe“ machen seit Jahren sogar ei-
nen eigenen Wettbewerb daraus. Eigens dafür haben Sie eine Vereinsta-
fel angefertigt, auf welcher der jeweils beste Schütze verewigt wird. Als 
Gesamtsieger ging in diesem Jahr die Firma Gilpert Montagebau mit den 
Schützen Christoph Bensch, Eva und Dirk Gilpert hervor. Danach erfolg-
te die Wertung getrennt nach reinen Damen- und Herren- bzw. gemischte 
Mannschaften. Auf den Plätzen 2 bis 3 landeten bei den Damen die „Mus-
kelkatzen“ der Fußballvereinigung 1906 e.V. mit den Schützinnen Elvira 
Gantner, Christiane Pfann-Brand, Birgit Ring, Irmi Schröter und Bärbel 
Zeh. Bei den Herren belegten die Jagdhornbläser „Waidmannsheil“ mit 
den Schützen Ursula Balles, Lothar Bross und Jutta Langendörfer den 2. 

Platz und auf Platz 3 kam das Kerzen-Atelier mit Peter Müller, Elke Schau-
felberger und Janina Spohrer. Das jeweilige beste Einzelergebnis schossen 
bei den Damen Eva Gilpert und bei den Herren Steffen Mumbauer. 
Auch beim Paarschießen ging es spannend zu. Manchmal war es nur ein 
Punkt, der über die Platzierung entschied. Das beste Team in diesem Jahr 
war Niklas und Richie Arheit, Platz 2 sicherten sich Sven Balduf und Lo-
thar Bross vor Dirk und Lisa Gilpert, die auf Platz 3 kamen.
Leckere Sofortpreise erhielten bei den Bogenschießwettbewerben Al-
fons Kleiner, Jan Arheit und Sonja Langendörfer (Durchgang 1) und Julian 
Hill, Heiko Baumgartner und Marco Jeschke (Durchgang 2). Je über einen 
Schinken durften sich Rainer Knebel und Jutta Langendörfer beim Schin-
kenschießen freuen. Und weitere Sofortpreise konnten auch beim Biath-
lon- und Pistolenschießen gewonnen werden.
Bis hierher sind bereits alle Preisträger bekannt. Doch welche Mannschaft 
darf sich über den von der Gemeinde Weingarten gestifteten Wanderpo-
kal freuen? Am Sonntag 25. September (11.00 Uhr) lüften wir das Geheim-
nis auf unserem 3. Oktoberfest. Bis dahin müsst Ihr euch noch gedulden. 
Wer der/die neue BürgerkoÅNnig/-in wird, wird da aber noch nicht ver-
raten. Dies wird nach wie vor erst bei unserer traditionellen Königsfeier 
am 19. November bekannt gegeben, zu der wir schon heute recht herzlich 
einladen. Wir gratulieren den Gewinnern und sagen allen Besuchern für 
ihr Kommen und Begeisterung an unserem Schießsport vielen herzlichen 
Dank. Alle Ergebnisse und Bilder vom Tag der offenen Tür findet Ihr auch 
auf unserer Homepage www.svweingarten.com.

Achtung !!!! - Siegerehrung Preisschießen
Die Preisübergabe an die Gewinner der Wildbret-, Pokal- und Paarschieß-
wettbewerbe findet am Sonntag 25. September 2016 um 11.00 Uhr im 
Festzelt auf dem Rathausplatz Weingarten bei unserem 3. Oktoberfest 
statt. Diesen Termin bitte gleich vormerken!
Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen auf dem Oktoberfest
Wir laden recht herzlich zu unserem nächsten Ehrenmitglieder- und Se-
niorentreffen am Sonntag 25. September 2016 Beginn: 10.30 Uhr auf un-
serem 3. Oktoberfest (Festzelt Rathausplatz) ein.
Wegen Oktoberfest ist am Samstag (24.9.) und Sonntag (25.9.) kein 
Schießtraining.

Termine 2016:
23.-25.09.2016 3. Oktoberfest auf dem Rathausplatz
25.09.2016 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest
29.10.2016 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes im Kultur-
zentrum „Harres“ St.Leon-Rot

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszeiten 
herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pistole 
50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Friedrich-
Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Vorschau
Freitag, 23. September 2016
19.45 Uhr: TTC Herren II - DJK Ost Karlsruhe

Sportnachrichten

Auch die Kleinen versuchten sich in Bogenschießen

Spanischer Teilnehmer mit Schießhilfe.

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Samstag, 24. September 2016
13.00 Uhr: TTC Jugend I - TTC Ersingen
13.00 Uhr: TTC Schü ler A II - TG Söllingen II
13.30 Uhr: TTC Herren IV - TTC Forchheim III
15.30 Uhr: TTC Jugend II - TG Eggenstein
15.30 Uhr: TTC Schü ler A I - TG Eggenstein
16.45 Uhr: TTC Herren I - DJK Rü ppurr II
Mittwoch, 28. September 2016
18.15 Uhr: TTC Staff ort - TTC Herren II
20.00 Uhr: TTF Spöck - TTC Damen
20.00 Uhr: TTC Neureut - TTC Herren III
20.00 Uhr: TTC Neureut - TTC Herren II

Ankü ndigung fü r den Gesamtverein
Änderung Vereinsausfl ug: Aus organisatorischen Grü nden wird die Veranstal-
tung vom 2. Oktober auf den 19. November verschoben. Details folgen per Post!
Abt. Angler
Schnupperangeln fü r Jugendliche
Das Schnupperangeln des Anglervereins Weingarten fü r Jugendliche im 
Alter von 10 bis 14 Jahren fi ndet am Samstag, 24. September von 15 - 19 Uhr 
auf dem Vereinsgelände des Anglervereins am Baggersee statt.
Wassergymnastik entfällt bis auf weiteres wegen Sanierungs-

arbeiten im Walzbachbad.
Herzsport
Mittwoch, 28. September, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treff punkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jü rgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepfl egt.
http://www.bsv-weingarten.de

Ausfl ug zum Cannstatter Wasen am 24.09.
zu unserem Vereinsausfl ug auf den Cannstatter Wasen treff en wir 
uns am Samstag 24.09. um 13.30 Uhr an der Walzbachhalle. Wir 
wü nschen allen Teilnehmern viel Spaß.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Minera-
lix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventi-
onskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und gesund-
heitlichen Bedü rfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den Behinder-
tensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifi zierten Übungslei-
ter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angeleg-
te und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kranken-
kasse erstattet und ist fü r den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384 (Anette Kü mmel, Vorstand und 
Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum der Walz-
bachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kü mmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen fü r Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind fü r die Patienten komplett kostenfrei!!!

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Sportnachrichten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Anglerverein Weingarten

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

www.Gesundheitszentrum-Baden.de | Am Eisweiher 2 | 76356 Weingarten 

Herbst-Winter 2016/2017
Einsteiger-Angebot

Neue Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 08:00 Uhr - 22:00 Uhr
Sa. - So. 10:00 Uhr - 16:00 Uhr11,99 €

pro Monat

Fitness-Work-Out| 

anf. Vertragslaufzeit
12 Monate. Danach

mtl. 39,99 €.

Tägliche Anmeldung
 Mo. - So. 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo. - Fr. 16:00 Uhr - 20:30 Uhr

Top-Gerätepark

Zuverlässiger Mann 54 Jahre, ledig, Nichtraucher, sucht ab Oktober 
eine 3-Zimmer-Wohnung hier in Weingarten.
Beru� ich arbeite ich als Elektroniker im Homeo�  ce.
Es sollten ab 75 qm sein. Schön wäre ein Wannenbad und eine Ein-
bauküche.  Auch über einen Gartenanteil und einen Platz für mein 
Fahrrad würde ich mich freuen.Angebote per E-Mail an: 
MH-Elektron@web.de oder telefonisch unter 07249 -3183

Ältere Häuser / Bungalow gesucht.
Schnelle Abwicklung garantiert; seit 1988 Immobilien
Tel. 0721/482450, Mobil 0172/7653977




